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Rathausstr. 36 und 42 · Wissen
* Gutschein einlösbar in der
Zeit vom 1.2. bis 28.2.2019 Am Samstag, dem 12.1.2019 bleibt unser Geschäft wegen Inventur geschlossen.

Einen „DANKE für 2018“ 10-Euro-Gutschein* schenken
wir Ihnen im Januar bei einer
Einkaufssumme ab 100,– Euro
und bei einer Einkaufssumme
ab 300,- Euro schenken wir
Ihnen einen „DANKE für 2018“
50-Euro-Gutschein*
beim Einkauf nicht
reduzierter Ware.
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Samstag, 5. Januar 2019
15.00 Uhr SB Freiheit I – SG 1920 Mengshausen
17.00 Uhr Braunschweiger SG –

SV Olympia 72 Börm/Dörpstedt
19.00 Uhr Wissener SV – SV Gölzau I

Sonntag, 6. Januar 2019
10.00 Uhr SV Olympia 72 Börm/Dörpstedt –

SB Freiheit I
12.00 Uhr SV Gölzau I – SG 1920 Mengshausen
14.00 Uhr Wissener SV – Braunschweiger SG

Eintritt frei
Standbelegung, Vorbereitungszeit

und Probeschießen jeweils
30 Minuten vor Wettkampfbeginn!

Großsporthalle der Realschule Plus/Wissen
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Sportschießen Luftgewehr
Wissener Schützenverein e. V. 1870

1. Bundesliga1. Bundesliga1. Bundesliga
Wissener Schützenverein e.Wissener Schützenverein e.
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
stand 27.12.2018

VerbandsgemeindeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
störungsdienst energienetze mitte gmbh
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck............................. Telefon: 02742/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

Sprechstunde jeden Donnerstag im Monat ab 15.30 Uhr.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/ 939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn see für den bereich
der Verbandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstr. 27, 57537 Wissen, Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
bunD FÜR Den beReiCh DeR
VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peters-
lahr, Tel.: 0285/1884. Termine können telefonisch ver-
einbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ- u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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■ AiDs-beRAtung
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag..................................... von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ................................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder ............................................................... nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ............ 02681/812732

■ AWo - KReisVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ...................................................................... 02741/970562
Fax: ...................................................................... 02741/935558
E-Mail: ................................................info@awo-altenkirchen.de
Internet: ..............................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZuRit senioRenZentRuM biRKen
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ..............................Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ AnsPReChPARnteR
Des KReis-senioRenbeiRAtes

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ beRAtungsstelle
FÜR beRuFsRÜCKKehReRinnen

neue kompetenz
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ betReuungsVeRein
sozialdienst kath. Frauen und männer skFm
im landkreis altenkirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53, 57537 Mittelhof,
Dipl. Sozialpäd. Christa Leyendecker,
Tel: 02742/967503, Handy: 0171/832206, Fax: 02742/912940
E-Mail SKFM-Betreuung@t-online.de

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt AltenKiRChen e.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld,
Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt sieg-WesteRWAlD e.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik,
Entwicklung und Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc.
Business Administration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen
leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek

· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-
amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-
mundschaften

· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten
Fragen des Betreuungswesens

■ betReuungsVeRein
Des DeutsChen Roten KReuZes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon .................................................................. 02681/800645
Fax.......................................................................... 2681/800698
E-Mail .........................betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .................................................www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ blinDen- unD sehbehinDeRtenVeRein
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: .............................................................. 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................... 02741 974 556
Telefax: .............................................................. 02741 974 557
E-Mail: ............................................................... info@bsv-ak.de
Internet: ............................................................. www.bsv-ak.de

■ CARitAsVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und
Flüchtlingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5,
Altenkirchen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
hilfe für die seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Menschen in seelischen Krisenzeiten:
wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30
Uhr, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis
18.30 Uhr, Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre
Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im
kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056, andré.linke@caritas-
altenkirchen.de
esperanza - beratung vor, während und nach
einer schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinba-
rung über 02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei
einer Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung sind herzlich
willkommen. Montags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller
Atmosphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen.
Donnerstags, 9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte,
Kumpstr. 25, Altenkirchen
caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DeutsCheR KinDeRsChutZbunD (DKsb)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro.......................................................... 02681/988861
Fax Büro ................................................................. 02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden ......................................... 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .......... 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ...................................................................... 02741/6725
Fax.......................................................................... 02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ......................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DeutsChes Rotes KReuZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43
anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein wissen
a) birken-honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,

57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DeutsChe sAueRstoFFligA lot e.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:......................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder ............................................................WeKISS 02663-2540

■ DonuM VitAe WesteRWAlD/Rhein-lAhn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ eV. ÖFFentliChe bÜCheRei
der ev. kirchengemeinde wissen im alten pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .......................................................16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag...................................................10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ........................................................11.00 bis 12.00 Uhr

■ esPeRAnZA - beRAtungs- unD hilFenetZ VoR,
WähRenD unD nACh eineR sChWAngeRsChAFt

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FoRstAMt AltenKiRChen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
zuständigkeitsbereich wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ FRAuenhAus WesteRWAlD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg ................................................... 02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FReunDesKReis FÜR
suChtKRAnKenhilFe Wissen e.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags ..................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.............................Telefon 02742/911977
Internet: ........................................www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:.......................................... info@freundeskreis-wissen.de

sonstige rufnummern
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■ hAus- unD gRunDeigentÜMeRVeRein
iM KReis AltenKiRChen
unD WesteRWAlDKReis e.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ heRZsPoRtgRuPPe Wissen e.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ hilFe FÜR Die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JugenDbeRuFshilFe
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei Wissen
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei
st. elisAbeth biRKen-honigsessen

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KiRChliChe soZiAlstAtion hAMM-Wissen
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KinDeRsChutZDienst
iM KReis AltenKiRChen

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KRebsinFoRMAtionsDienst
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ lebenshilFe FÜR MensChen Mit geistigeR
behinDeRung iM lAnDKReis AltenKiRChen

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ lÖsChZÜge DeR FReiWilligen FeueRWehR
Wissen

löschzug i wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil ................................................................... 0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MAlteseR KleiDeRKAMMeR
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MieteRbunD MittelRhein e.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖbelbÖRse DeR CARitAs - Dienste
unD ARbeit ggMbh

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MultiPle-sKleRose-
selbsthilFegRuPPe Wissen

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ neue ARbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-spar-service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für schüle-
rinnen
zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ osteoPoRose -
selbsthilFegRuPPen Wissen

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFlegestÜtZPunKt hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRo FAMiliA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ RehA-sPoRtgeMeinsChAFt 57537 Wissen
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de

Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),
Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik
Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen,
Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42,
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ st. JoseF - senioRenZentRuM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen
Tel.: .......................................................................... 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag ..................................8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ sARKoiDose - gesPRäChsKReis
AltenKiRChen - WesteRWAlD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ selbsthilFegRuPPe FÜR elteRn
hoChbegAbteR KinDeR „iQ unD KiDs“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ sPieleR - selbsthilFegRuPPe
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.,
Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag.....................................................08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata,
Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ VDK-oRtsVeRbAnD Wissen
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet
Tel.: ...................................................................... 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ................................................ 0160-7006180
Fürst-Hatzfeld-Str. 40, Schönstein,
thomas.schilling@gmail.com

Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung)
Für die gesonderten Außensprechtage des VdK Altenkirchen
mit Beratung ist eine vorherige Terminabsprache mit der Kreis-
geschäftsstelle Altenkirchen Telefon (02681 - 6233 nur vormit-
tags) erforderlich oder die Terminabsprache kann während un-
serer Bürozeiten erfolgen.

■ WAlDbAuVeRein
Des KReises AltenKiRChen e.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712,
Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKiss (Westerwälder Kontakt- und informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12
5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17
6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17
7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16
7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23
7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34
7.36
7.37

7.39

8.02
8.03
8.03
8.05
8.06
8.08
8.10
8.11
8.12
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17
9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17
11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29
12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34
13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17
17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17
18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17
19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Schönstein Kindergarten
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33
6.36
6.37
6.38
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33
8.36
8.37
8.38
8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33
10.36
10.37
10.38
10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00
12.03
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.26

12.33
12.36
12.37
12.38
12.40
12.41
12.42
12.43
12.45
12.46
1247Y
1248Y

12.55

13.00
13.05
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20
13.23
13.24
13.25
13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31
13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33
14.36
14.37
14.38
14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33
15.36
15.37
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20
16.23
16.24
16.25
16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33
16.36
16.37
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33
17.36
17.37
17.38
17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33
18.36
18.37
18.38
18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33
20.36
20.37
20.38
20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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montag
7. Januar 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff
jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein

dienstag
8. Januar 18.30 uhr mgV köttingerhöhe

Probe im Vereinslokal

mittwoch
9. Januar 14.30 uhr Förderverein

st. bonifatius
Spielenachmittag im Jugendheim
Elkhausen
Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsspiele
mit.
Der Spielnachmittag findet bis auf
weiteres jeden zweiten Mittwoch im
Monat statt.
15.00 uhr landfrauen
wissen-mittelhof-katzwinkel
Info-Vortrag zur Vorsorgevollmacht
im evangelischen Gemeindehaus
Wissen.

donnerstag
10. Januar 15.00 uhr kfd wissen

Mitarbeiterinnenversammlung
im Pfarrheim Wissen

samstag
12. Januar 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter www.malteser.de
oder bei P. Vanderfuhr unter
Tel: 02742/3938

donnerstag
17. Januar 15.00 uhr evangelische

Frauenhilfe niederhövels
Treffen des Frauenkreises

samstag
26. Januar st. hubertus schützenbruder-

schaft birken-honigsessen
Mitgliederversammlung
der Jungschützen
im Pfarrheim

sonntag
27. Januar st. hubertus schützenbruder-

schaft birken-honigsessen
Mitgliederversammlung
der Altschützen.
9.00 hl. Messe,
im Anschluss
Jahreshauptversammlung
im Pfarrheim.

samstag
02. Februar 17.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Herren
gegen TV Güls II,
Spiel der Damen
gegen FSG Arzheim/Moselweiß II

montag
4. Februar 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff
jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein

samstag
9. Februar 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter www.malteser.de
oder bei P. Vanderfuhr unter
Tel: 02742/3938

mittwoch
13. Februar 14.30 uhr Förderverein

st. bonifatius
Spielenachmittag im Jugendheim
Elkhausen
Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsspiele
mit.
Der Spielnachmittag findet bis auf
weiteres jeden zweiten Mittwoch im
Monat statt.

samstag
16. Februar 17.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Herren
gegen SV Untermosel,
19.00 Uhr Spiel der Damen
gegen TuS Horchheim

sa-so 16. - 17.
Februar

st. hubertus schützenbruder-
schaft birken-honigsessen
Bezirksvergleichschießen
„Auf dem Uhlenberg“

samstag
16. Februar 19.11 uhr kfd wissen

Karnevalssitzung -
auch für Herren
im Pfarrheim Wissen

sonntag
17. Februar 14.11 uhr kfd wissen

Karnevalssitzung
im Pfarrheim Wissen

dienstag
19. Februar 14.11 uhr kfd wissen

Karnevalssitzung
im Pfarrheim Wissen

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich.

Die Angaben sind ohne Gewähr.

20
19

.2
01

9.
bi

s
20

19
.2

01
9.

20
18

Stand: 27.12.2018
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Bring On The Night
A tribute to themusic of STING

Message in a bottle, Every breath
you take, Englishman in New York,
All this time, Fields of gold... die
Liste der Welthits aus der Feder
Gordon Sumners alias STING lässt
sich mühelos fortsetzen. Seit 1985
hat der Bassist, Sänger und Front-
mann der britischen Band THE
POLICE mit über 15 Studioalben,
zahlreichen Grammys und Welt-
tourneen auch Solo seinen seinen
Status als Weltstar erlangt.
„Bring On The Night“, benannt nach dem gleichnamigen
POLICE-Album, ist das Motto einer außergewöhnlichen
Konzertshow rund um die Welthits aus über 30 Jahren
Musikgeschichte.
Eine Band aus erlesenen Musikern um den Schlagzeu-
ger und musikalischen Leiter des Abends, Florian
Schnurr, begleitet außergewöhnliche Sängerinnen und
Sänger und ihre Lieblingshits des Ausnahmemusikers.
Mit dabei sind unter anderem Judith Adarkwah, Anni
Gräb, Leslie Jost, Bernd Gudernatsch (Lucy), Karsten
Burkardt (Satin Blue, Soul Affair), Steve Tipping (Pieps
and Friends), Liisa Wahler, Daniele Gelsomino
(Demon’s Eye) und viele andere.
Dieses bereits im Mai 2013 uraufgeführte Konzert
begeisterte das Siegener Publikum bereits zwei Mal im
restlos ausverkauften Schauplatz Lÿz. Es folgten ausver-

kaufte Sting-Abende in der Kreuztaler Stadthalle und
der Netpher Georg-Heimann-Halle. Die Presse lobte die
„rundum gelungene Mischung aus Solostücken und
Police-Titeln als einen Abend mit „Gänsehautstimmung“.
Das Konzert findet am 25. Januar 2019 im kulturWERK-
wissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen um 20 Uhr
statt. Eintrittskarten für reservierte Sitzplätze an Bistroti-
schen sowie Stehplätze sind im Vorverkauf ab 16 EUR
in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.kulturwerk-wissen.de und unter der Ticket-Hotline
0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Fest-
netzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobil-
funknetzen) erhältlich. An der Abendkasse (geöffnet ab
19 Uhr) kosten der Eintritt 2,- EUR mehr. Veranstalter ist
die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der
Wissener eigenART.
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nächster termin/Öffnungszeiten des ehrenamtlichen reparatur-cafés der Vg wissen:

Mittwoch, 09.01.2019, 15 bis 18 Uhr im kulturWERKwissen (Walzwerkstr. 22, 57537 Wissen)

infos und kontakt:
- Team-Sprecher Hermann Stausberg, Tel. 02742/71919

- Ehrenamtsbörse VG Wissen, Tel. 02742/939-159

Friedenslicht von Betlehem
nach Wissen gebracht

„Frieden braucht Vielfalt“.
Unter diesem Leitmotiv stand
die Aussendungsfeier des Frie-
denslichts von Bethlehem im
Kölner Dom kurz am 3. Advent.
Mit dabei war eine Gruppe der
Royal Rangers Pfadfinder der
Ev. Freikirche aus Wissen-
Schönstein. Diese überbrachte
symbolisch der Stadt Wissen
das Friedenslicht von Bethle-
hem und übergaben es Stadt-
bürgermeister Berno Neuhoff in
seinem Büro.
Dieser freute sich über das
Engagement der Royal Ran-
gers, die sich als Botschafter
des Friedens ihr Licht in „Wisse-
ner Welt“ bringen.
Berno Neuhoff dankte den Royal
Rangers für dieses wichtige
Symbol und die Bereitschaft,
sich dafür vor Ort immer wieder
auf den Weg zu machen. Stadt-
bürgermeister Berno Neuhoff:
„Ihr seid ein echter Aktivposten in unserem Stadtle-
ben nicht nur an Weihnachten.
Ob bei der Reinigungsaktion „Wissen putzt sich her-
aus“ im Frühjahr, bei der Eröffnung von Märkten oder
beim Singen in den Seniorenheimen vor Weihnach-
ten, wo man in diesem Jahr mit 90 Sängern gleich in
mehreren Gruppen unterwegs war. Berno Neuhoff
lud die Royal Rangers Pfadfinder ein beim Stadt-
fest aus Anlass von 50 Jahren Stadt Wissen am

12. Mai 2019 mitzumachen. Anne Schulte berich-
tete von der bewegenden Feier im Kölner Dom und
erzählte, das es sich bei dieser Lampe um das
Orginal-Licht handelt, das seit mehreren Tagen in
Wissen brennt. Im Büro des Stadtbürgermeisters
zündete man symbolisch eine Kerze an. Berno
Neuhoff bedankte sich abschließend mit den Wor-
ten: „Ihr seid wichtige Tropfen im Ozean und macht
Menschen mit Eurer Arbeit froh“.

Überreichten das Friedenslicht aus Bethlehem, das feierlich im Kölner Dom
übergeben wurde (von links), an Stadtbürgermeister Berno Neuhoff: Die Roy-
al Rangers Pfadfinder aus Wissen-Schönstein: Anne Schulte mit Enkelin Zoe
Schulte, Celia und Marisa
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Jahresbilanz Wissen 2018 und Ausblick 2019 -
Von Stadtbürgermeister Berno Neuhoff

Stadtbürgermeister Berno Neuhoff blickt trotz schwieriger Rah-
menbedingungen zufrieden auf das Jahr 2018 in der Stadt Wis-
sen zurück.
Dass die 2,66 Mio. Euro für den Bahnhof nach fast 10 Jahren end-
lich in die Stadtkasse geflossen sind, es Bürgerwerkstätten gab,
die Steinbuschanlage neu gestaltet wird und dass es mit einem
guten Gastro-Angebot im Bahnhof weitergeht, darüber freut sich
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff in seinem Jahresrückblick.
Daran war im Sommer noch nicht zu denken. „Viele Stunden
haben wir mit der Verwaltung zugebracht und sicher auch eine
Portion Glück gehabt, überhaupt eine Gastronomenfamilie zu fin-
den“, so Neuhoff. Wenn das alles klappt, ein Segen für den 14
Mio. Euro teuren, ersten Wanderbahnhof im Norden von Rhein-
land - Pfalz. Schwierige Aufgaben wie den Ausbau der Straßeninf-
rastruktur in Wissen (40 Straßen sind marode) und deren Finan-
zierung sieht er als die vordringlichste Aufgabe für die nächsten
Jahrzehnte an.
liebe bürgerinnen und bürger der stadt wissen,
zu Beginn des neuen Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen,
zu resümieren, was 2018 in Wissen aus meiner Sicht passiert ist
und welche Herausforderungen 2019 anstehen.
Es sind vor allem die vielen Begegnungen mit Euch und Ihnen
hier in Wissen, die mir in meinem ersten vollen Amtsjahr viel
Freude machen und mir oftmals vor Augen führen, dass wir in
einer liebenswerten Stadt leben. Glücklich gemacht hat mich das
Feedback zum 1. Westerwälder Bauernmarkt. Es ist selten soviel
positives von Besuchern und Ausstellern zu hören in Wissen.

Ein voller Erfolg bei strahlendem Sonnenschein. Der 1. Wester-
wälder Bauernmarkt mit Weinfest 2018 - Neuauflage 2020 auf
dem Kirchplatz. „Nur mit Qualität“ schafft man Frequenz und
Wohlfühlatmosphäre. Berno Neuhoff hofft, das einige regionale
Stände auch beim Stadtfest am 12. Mai mit von der Partie sind.
So viele Bürgerinnen und Bürger bereichern das Leben unserer
Stadt auf ganz unterschiedliche Weise: in Vereinen und deren
Jugendarbeit, den Kirchen, Initiativen, Selbsthilfegruppen, in
unseren Kitas und den sechs Schulen. Sie alle tragen dazu dabei,
dass so was wie Heimat entstehen kann. Dafür danke Ich Ihnen

sehr und das gibt einem Freude und Zuversicht. Es sind die vielen
kleinen Dinge und Eigenheiten, die unsere Siegstadt ausmachen.
In einer Gesellschaft, die sich rasant wandelt, eine unserer ganz
großen Stärken vor Ort. Auch wenn ein Teilzeitjob als Stadtbürger-
meister nicht immer einfach ist, so macht er dennoch Spaß.
Auch in politischer Hinsicht ist für Wissen 2018 Einiges passiert.
· Die Stadt Wissen hat endlich von den versprochenen 3 Mio.
landeszuschuss 2,66 mio euro aus Bundes- und Landesmitteln
erhalten, die wir komplett für die schuldentilgung eingesetzt
haben.
· Anfang September fand der 1. Westerwälder Bauernmarkt mit
Weinfest auf dem Kirchplatz und in der Marktstraße bei wunder-
schönem Sonnenwetter statt. Der Treffpunkt und Stadt Wissen
sowie 26 regionale Produzenten ließen uns Wissen als „Qualität
und wohlfühlstadt pur“ erleben.
· Nach langer Suche ist es gelungen, eine gastronomenfamilie
für den regio-bahnhof zu finden, die dort ab 1.3.19 ein Bistro
mit Angeboten wie Hamburger, Tapas, Frühstücks- und Mittags-
tisch betreiben wird.
· Wir haben die Auszeichnung „1. wanderbahnof im nördlichen
rheinland-pfalz“ erhalten.
· In einem tollen Beteiligungsprozess (Bürgerwerkstätten) und im
guten Miteinander in den Ausschüssen sowie dem Stadtrat haben
wir gemeinsam unseren neuen intergenerationenpark „stein-
buschanlage“ auf den Weg gebracht. Rund 100 Bürger, zwei
Grundschulklassen, die Leiterinnen der Kindertagesstätten haben
sich dabei eine Baumhausgruppe und eine Seilbahn gewünscht,
die Älteren Ruhezonen und Möglichkeiten zur sportlichen Betäti-
gung in naturnaher Umgebung. Außerdem wird der Park ein sozi-
aler Treffpunkt und bietet Platz für alle Generationen. Der Umbau
wird zu 70 Prozent gefördert und zur Deckung des Eigenanteils
wurde das Zollhaus in gute Hände verkauft.
· Wir haben damit begonnen, einen Plan und eine kostenermitt-
lung aufzustellen, um die zu sanierung unserer 40 kaputten
straßen zu schultern.
· Im Oktober haben wir mit über 80 Bürgerinnen und Bürgern und
Vereinen den 1. Teil unseres Jubiläums 50 Jahre Städtepartner-
schaft Chagny-Wissen gefeiert.

Die Städtepartnerschaft Chagny-Wissen war eine der ersten im
Land Rheinland-Pfalz. Im Oktober feierte man in Chagny, vom
10-12. Mai in Wissen. Unter anderem gibt es am 10. Mai einen
deutsch-französischen Partnerschaftsabend in der Germania.
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Der 50. Jahrestag der Verleihung der Stadtrechte, 50 Jahre Städtepartnerschaft Wissen-Chagny und 10 Jahre Kulturwerk werden mit
einem Festakt am Samstag 11. Mai im Kulturwerk und einem großen Stadtfest am 12. Mai gefeiert. Mit dabei beim Festakt ein Zukunfts-
forscher zum Thema „Zukunft ländlicher Raum“ sowie die Stadt - und Feuerwehrkapelle. Auch die Bürger können in Kürze Karten da-
für erwerben.

Stadtbürgermeister Berno Neuhoff freut sich über 50 Jahre Stadt
Wissen. Daneben gilt es 2019 schwierige Aufgaben wie die Fi-
nanzierung und den Straßenausbau anzupacken. Hierüber möch-
te er zunächst mit den Bürgern sprechen. Berno Neuhoff beim
Städtepartnerschaftsjubiläum in Chagny.
was gelang 2018 nicht?
Z.B., dass nach der durchgeführten Bürgerwerkstatt Marktplatz/
Kirchplatz 2017 dort mit dem Ausbau noch nicht begonnen wurde.
Die Planung konnte aus Zeitgründen noch nicht beraten werden.
und 2019 ?
· Werden wir direkt Anfang Januar den Zustand unserer 40 maro-
den Stadtstraßen diskutieren.
· Werden wir voraussichtlich am 1.3.19 das neue bistro im Bahn-
hof eröffnen. Die neue wisserland-touristik und das reisecen-
ter wissen erhalten zu diesem Zeitpunkt größere Räumlichkeiten
im Bahnhof. Dadurch gibt es einen verbesserten Service für die
31.000 Übernachtungsgäste und knapp 10.000 Tagesgäste
(2017) in der VG Wissen.
· Findet am Sonntag, 31. März im kulturWERKwissen die out-
door-aktiv-messe der Naturregion Sieg statt.
· Feiern wir vom 10. - 12 mai 2019 „50 Jahre stadt wissen“
sowie
50 Jahre Städtepartnerschaft Chagny - Wissen
10 Jahre kulturWERKwissen
Am Samstag, 11. Mai, findet für alle Bürgerinnen und Bürger und
Gäste der Festakt mit einem Zukunftsforscher als Festredner und
das Fest der Lebenshilfe im Kath. Pfarrheim statt.

Am Samstag, den 12. Mai, feiern wir ein großes Stadtfest mit
Ständen in der Rathaus-, Markt- und Mittelstraße, sowie zwei
Bühnen.
Außerdem feiert wir in Wissen folgende Jubiläen:
50 Jahre Berufsbildende Schule Wissen
50 Jahre Jahrmarkt der Kath. Jugend
50 Jahre Treffpunkt
50 Jahre Freibad
50…..(eins habe ich vergessen.)
· Endet nach 23 Monaten meine erste Amtszeit als ehrenamtlicher
Stadtbürgermeister in Teilzeit. Am 26. mai sind kommunalwah-
len mit Wahl des Stadtbürgermeisters und allen kommunalen
Räten.
· Wird nach der Kommunalwahl ab Sommer mit allen Bürgern und
dem Stadtrat die öffentliche Diskussion geführt werden müssen,
wie wir die Sanierung von 40 stadtstraßen in den nächsten
Jahrzehnten finanzieren wollen. Dazu zählt ein Ausbaupro-
gramm.
· Muss zeitnah und mit Blick auf den Verfall der Fördermittel „Akti-
ves Stadtzentrum“ bis 2022 mit dem ausbau der rathausstraße
begonnen werden. Mit der Sanierung der kaputten Abwasser-,
und Wasserleitungen sowie Austausch der Gasanschlüsse im
Bereich Regio-Bahnhof bis Europakreisel wird Anfang des Jahres
bereits durch die Stadtwerke begonnen werden müssen, um den
Zeitplan überhaupt schaffen zu können. Zu letzterem findet vorher
eine Bürgerinformation statt, zur Gesamtmaßnahme wenn alles
exakt geplant ist.
· Soll vom LBM Diez mit dem ausbau der altstadtbrücke begon-
nen werden.
· Soll mit Hilfe unseres neuen Citymanagements, dem Treffpunkt,
der Zukunftsschmiede und Ehrenamtlichen das Projekt Freifunk
in wissen gestartet werden und wieder freies Internet im Bahn-
hof ermöglicht werden
· Müssen Verbandsgemeinde und Polizei die „gefühlte Sicher-
heitslage“ am Bahnhof verbessern. Alkoholverbote, Trinkgelage,
„Herumlungern“ und Vandalismus müssen wir mit strikteren Kont-
rollen, auch in den Abendstunden und am Wochenende, durch
Polizei und Ordnungsamt, versuchen in den Griff zu bekommen.
Stadtbeigeordneter Horst Pinhammer hat selbst zwei Fälle ange-
zeigt und der Stadtbürgermeister den Vandalismus.
worüber bin ich froh und glücklich?
ich freue mich oft über das „magische“ Viereck: In Wissen
engagieren sich Unternehmen, Bürger, Vereine/Schulen/Institutio-
nen so für Ihre Stadt und identifizieren sich mit ihr.
Das ist für einen ehrenamtlichen Stadtbürgermeister die größte
Motivation weiter zu machen.
Danke liebe „Wesser“!

Ihr Berno Neuhoff
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen
■ Öffentliche bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Wissen beschloss
am 12.12.2018 auf der Grundlage des Kommunalabgabengesetzes,
des Landesstraßengesetzes und der Satzung der Verbandsge-
meinde Wissen über die Erhebung von Entgelten für die öffentliche
Abwasserbeseitigung - Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung - vom
13.12.2006 (ESA) folgende rückwirkend ab 01.01.2015 geltende
Investitionskostenanteile für die Straßenoberflächenentwässerung.
investitionskostenanteil
für die Straßenoberflächenentwässerung gemeindlicher Straßen,
Wege und Plätze, je m² Fläche
a) Erstmalige Herstellung in offener Bauweise ..................... 21,50 €
b) Erneuerung in offener Bauweise ...................................... 28,16 €
c) Erneuerung in grabenloser Bauweise .............................. 15,99 €
Die Investitionskostenanteile für die Straßenoberflächenentwässe-
rung für die Jahre 2015, 2016, 2017 und 2018 in Höhe von 8,48 €
(erstmalige Herstellung) und 15,26 € (räumliche Erweiterung) wur-
den durch Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 12.03.2018
rückwirkend aufgehoben.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen

■ Öffentliche bekanntmachung
der Verbandsgemeinde Wissen

der Jahresabschluss zum 31. dezember 2017 der Verbandsge-
meindewerke wissen - betriebszweig abwasserwerk
wurde von der Mittelrheinischen Treuhand GmbH, Koblenz geprüft
und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.
der Jahresabschluss zum 31. dezember 2017 der Verbandsge-
meindewerke wissen - betriebszweig wasserwerk
wurde von der DORNBACH GMBH, Koblenz geprüft und mit einem
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.12.2018 die
Jahresabschlüsse des Wasserwerks und des Abwasserwerks
gemäß § 4 der Betriebssatzung festgestellt.
a) betriebszweig abwasserwerk
Die Bilanz zum 31. Dezember 2017 des Betriebszweiges Abwasser-
werk schließt in Aktiva und Passiva mit einer Bilanzsumme von
30.793.608,28 € ab.
Der Jahresgewinn 2017 in Höhe von 30.064,52 € wird den Zweck-
gebundenen Rücklagen zugeführt. Die Abdeckung der Kosten für
die Entwässerung der Bundesstraßen von 19.000,00 € erfolgt aus
allgemeinen Deckungsmitteln der Verbandsgemeinde, in gleicher
Höhe erfolgt eine Zuführung zu den Zweckgebundenen Rücklagen.
b) betriebszweig wasserwerk
Die Bilanz zum 31. Dezember 2017 des Betriebszweiges Wasser-
werk schließt in Aktiva und Passiva mit einer Bilanzsumme von
7.459.239,75 € ab.
Der Jahresverlust 2017 in Höhe von 70.066,24 € ist der Allgemei-
nen Rücklage zu entnehmen.
Es wird darauf hingewiesen, dass beide Jahresabschlüsse, Lagebe-
richte und Bestätigungsvermerke des Jahres 2017, in der Zeit vom
07. Januar 2019 bis 15. Januar 2019 im Verwaltungsgebäude der
Stadtwerke Wissen GmbH, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, während
der Dienstzeit (Montag bis Donnerstag, 8.00 - 12.30 Uhr und 13.15 -
16.30 Uhr, sowie freitags von 8.00 - 13.00 Uhr) öffentlich ausliegen.
Wissen, 17.12.2018
STADTWERKE WISSEN GMBH Baier, Geschäftsführer
Betriebsführerin der
Verbandsgemeindewerke Wissen

Stadt

Wissen

■ bekanntmachung zur sitzung des Ausschusses
für umwelt und stadtentwicklung der stadt Wissen

am 08.01.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen

tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Straßenbauprogramm für die Stadt Wissen
2. Mitteilungen

Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Bauausschuss der Stadt
Wissen statt.

■ bekanntmachung zur sitzung des bauausschusses
der stadt Wissen

am 08.01.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
a) Öffentlicher teil:
1. Straßenbauprogramm für die Stadt Wissen
2. Mitteilungen
3. Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes im

Bereich Hagdorn, Stadt Wissen
b) nichtöffentlicher teil:
4. Herstellung des Einvernehmens zu einem Bauantrag;

hier: Antrag auf Abweichung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans

5. Mitteilungen
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Die Sitzung findet zu den Punkten 1 und 2 gemeinsam mit dem
Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung der Stadt Wissen statt.

■ Altersjubilare
10.01. Frau Ayvaz, Mürüwert ....................... zum 70. Geburtstag

Wissen
11.01. Herr Kolb, Hans ................................ zum 90. Geburtstag

Selbach (Sieg)
11.01. Frau Wagner, Agnes ......................... zum 90. Geburtstag

Selbach (Sieg)
12.01. Frau Molzberger, Christa .................. zum 80. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
14.01. Herr Zinzius, Horst ............................ zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen

Jugend- und schulnachrichten

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
klasse 6e sorgt für strahlende augen
Wo unsere Pakete landen, wissen wir noch nicht, aber was wir wis-
sen, ist, dass die Klasse 6e der Marion-Dönhoff-Realschule plus
Wissen dieses Jahr für strahlende Augen bei 23 Kindern aus ärmli-
chen Verhältnissen sorgen wird.
Als ein Kollege unserer Schule, der aktiv bei den Royal Rangers
(Pfadfinder) mitwirkt, im Lehrerzimmer das Projekt „Aktion Strah-
lende Augen“ vorstellte, war für mich klar, dies werden wir als
Klasse unterstützen.
Auch ein jugendlicher Vertreter der Royal Rangers stellte in der
Klasse die Geschenkaktion aus dem letzten Jahr mittels einer
bewegenden Bilderpräsentation vor und berichtete von seinen eige-
nen Erfahrungen vor Ort.
„Viele Kinder haben noch nie im Leben ein Geschenk bekommen.
Doch mit nur wenigen Mitteln kann ein Päckchen gepackt werden,
das die Augen dieser Kinder zum Strahlen bringt und Gottes Liebe
greifbar macht. Helfen Sie mit!“
Also gab ich die Packliste für die Pakete an meine Schülerinnen und
Schüler aus und hoffte, gemeinsam eine Handvoll Geschenkkar-
tons bestücken zu können. (Inhalt: 2 Bleistifte, Radiergummi, Spit-
zer, Schulheft, 12 Buntstifte, Päckchen Kaugummi, 2 Tüten Bon-
bons, Kamm, Handtuch, Zahnbürste u. Zahnpasta, Seife, Duschgel
oder Shampoo, Handcreme, kleines Spielzeug).
Was sich jedoch daraus entwickelte, übertraf meine eigenen Erwar-
tungen.
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Die Eltern der Schüler der Klasse 6e zogen durch die Stadt und
fragten bei ortsansässigen Firmen und Geschäften nach Spenden
für diese Aktion. An dieser Stelle möchte ich mich besonders bei
Büro Hoffmann bedanken, die einen Großteil der Schreibwaren
spendeten. Auch die Eltern kauften selbst viele Teile zur Ausstat-
tung der Kisten. Was mich jedoch besonders berührte, war der Ein-
satz der Schülerinnen und Schüler selbst. Hier wurde das Taschen-
geld kurzerhand für fehlende Artikel umgesetzt. „Ich bekomme
jeden Monat Taschengeld, die Kinder aber teilweise zum ersten Mal
ein Geschenk“ oder „Ich weiß, diese Kinder brauchen die Sachen
dringender als ich mein Taschengeld“ (selbst vor einigen Jahren aus
Syrien geflohen), war der Tenor der Kids.
Einstimmig beschloss die Klasse 6e, einen Teil des Geldes aus der
Klassenkasse, welches für ein Eis auf dem nächsten Wandertag
eingeplant war, zu spenden. So konnten auch die letzten fehlenden
Artikel auf der Packliste eingekauft werden. Der Einsatz meiner
Klasse erfüllt mich als Klassenlehrer voller Stolz.
Fazit: Wir haben es geschafft, dass dieses Jahr an Weihnachten
jedes Kind der Klasse 6e irgendeinem anderen Kind auf der Welt
ein Lachen auf das Gesicht zaubert und für strahlende Augen sorgt.

■ Privates gymnasium Marienstatt
informationsabende und anmeldungen
Der informationsabend für die neuen 5. klassen des kommen-
den Schuljahres 2019/2020 am G8GTS-Gymnasium in Marienstatt
findet am mittwoch, 16. Januar 2019, um 19.30 uhr im neuen
mensagebäude des gymnasiums statt.
anmeldungen können von dienstag, 29. Januar, bis donnerstag,
31. Januar 2019, jeweils von 14.00 bis 18.00 uhr im gymnasium
vorgenommen werden. Die Reihenfolge der Anmeldungen spielt für
die Entscheidung über die Aufnahme keine Rolle. Mitzubringen sind
neben dem anzumeldenden Kind alle notwendigen Unterlagen:
Stammbuch, Passbild, und die letzten drei Grundschulzeugnisse
(3/I, 3/II und 4/I) in Original und Kopie.
anmeldungen für die gymnasiale oberstufe (kommende mss
10) am Privaten Gymnasium der Zisterzienserabtei Marienstatt sind
vom 04. bis 28. Februar 2019 nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung mit dem Sekretariat (Telefon 02662/969860) möglich.

kindergartennachrichten

■ Villa Kunterbunt
3. adventsingen
Am 11.12.2018 war es soweit. Auch die Gruppen im „Altbau“ der
Villa Kunterbunt trafen sich zum Thema „Oh Tannenbaum“ mit Kin-
dern und Verwandten unter dem Neubau, um in gemütlicher Atmo-
sphäre die Adventszeit zu genießen.
Die 3- bis 5-Jährigen hatten hierfür ein tolles Programm mit ihren
Erzieherinnen vorbereitet und eingeübt.
Zu Einstimmung gab es von 3 Kindern ein Gedicht über den Tan-
nenbaum.

Danach sangen wir alle gemeinsam das Lied: “Alle Jahre wieder“.
Im Anschluss zeigten uns die Kinder ein Bewegungsspiel vom Nikolaus.
Der Höhepunkt unserer Feier war allerdings das selbstgestaltete
Bilderbuchkino vom allerkleinsten Tannenbaum. Hierfür haben die
Erzieherinnen und Kinder mit z.T. selbst hergestellten Kostümen die
einzelnen Bilder nachgestellt und fotografiert.
Die eingeübte Präsentation war für Kinder, wie Erwachsene eine
Premiere und man konnte überall in große Augen und erstaunte
Gesichter schauen.

Mit leckeren, selbstgebackenen Plätzchen und Punsch fand der
späte Nachmittag einen schönen Abschluss.
Am Ende der Feier sangen alle Familien gemeinsam und von gan-
zem Herzen “Oh Tannenbaum.“

■ KitA schönstein
erster großelternnachmittag
Am Nachmittag des 12. Dezember 2018 war es endlich soweit! Die
Kinder der Kita Schönstein hatten ihre Großeltern in die Kita einge-
laden. In freudiger Spannung zeigten die Kinder ihren Omas und
Opas ihre Gruppen.

Bei Kaffee, Kakao und Kuchen berichteten die Kinder von ihren
Erlebnissen in der Kita und auch so manche Großeltern knüpften
neue Kontakte.
Gesättigt und glücklich konnten die Kinder nun ihren Omas und
Opas ihre Lieblingsspiele zeigen und natürlich ausgiebig erproben.
Großeltern und Kinder nutzten nun auch die Gelegenheit gemein-
sam Wunschsterne zu gestalten und so Weihnachts- und Neujahrs-
wünsche in den Himmel zu schicken.
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Zum Abschluss sangen alle zusammen das Lied: „Dicke rote Ker-
zen“ und selbstverständlich hatten die Kinder auch noch eine Über-
raschung vorbereitet. Die Freude war groß, als jedes Großeltern-
paar von ihrem Enkelkind eine selbstgebastelte rote Kerze
geschenkt bekam.
So ging ein schöner gemeinsamer Adventsnachmittag viel zu
schnell zu Ende … doch in viele Gesichter hatte er ein Lächeln
gezaubert!

■ ev. Kita „Apfelbaum“
Und plötzlich war es dunkel in der evangelischen KiTa „Apfelbaum“.
Nicht etwa, weil der Strom abgestellt wurde, sondern weil einige
Kinder der KiTa am Abschlussprojekt der Auszubildenden in Teilzeit
Alessa Steinhauer teilgenommen haben. Frei nach dem Motto „Der
Letzte macht das Licht aus“ wurde ihnen bewusst, dass man Strom
sparen und das Licht ausschalten sollte, wenn man es nicht mehr
braucht. Sie haben gemeinsam zum Thema „Elektrizität-Experimen-
tieren und forschen zum Thema Strom und Energie“ auf vielfältige
Art und Weise geforscht. Dabei hat sich die Projektgruppe vor allem
dem so wichtigen Aspekt der Nachhaltigkeit gewidmet. Die Kinder
haben sich u.a. die unterschiedlichen Arten der Stromgewinnung
(hier vornehmlich die erneuerbaren Energien z.B. Wind-, Sonnen-
und Wasserenergie) angesehen.
Sie waren im Sozialraum Wissen spazieren und haben sich hier die
vielen Oberleitungen und Verteilerkästen angesehen.

Außerdem hat die Projektgruppe auch gelernt wie man unterschied-
lichste Stromkreisläufe konstruiert. Nachher waren die Kinder richtige
„Elektroprofis“ und verblüfften die Auszubildende nicht nur einmal mit
ihrer Fähigkeit naturwissenschaftliche Zusammenhänge zu erkennen
und weiter zu denken. Die Projektkinder konnten auch vieles zu
Hause umsetzen, wie etwa die selbst entwickelten Stromspartipps,
die auch in der KiTa aushingen. Nun kennen die Kinder, Eltern,
Geschwister, Großeltern und Erzieherinnen der evangelischen KiTa
„Apfelbaum“ den nachhaltigen Umgang mit Strom und Energie.

■ Kita löwenzahn
let it snow - die schulranzenbande besucht Frau holle!
Am frühen Morgen warteten 11 aufgeregte Kita-Kids am Bahnhof in
Betzdorf auf den Zug. Als dieser einfuhr begann für die Kids eine auf-
regende Reise nach Siegen ins Apollotheater. Begleitet wurden sie von
Frau Zurkan, Frau Schütz und zwei Eltern. Für einige Kinder war es die
erste Zugfahrt und jeder Tunnel wurde mit einem Oh und Ah begrüßt.
In Siegen angekommen erblickten strahlende Kinderaugen die schön
geschmückte Stadt: Da gab es glitzernde Rentiere, festlich dekorierte
Weihnachtsbäume, den Geruch von gebrannten Mandeln und vieles
mehr. Im Theater selbst wurde zunächst einmal gefrühstückt und sich
gestärkt. Dann begann im Theatersaal die Vorstellung von Frau Holle.

Ein wunderschönes Bühnenbild zog die Kinder sofort in den Bann
und entführte sie in die Welt dieses alten Märchens.
Gefühlvoll mit musikalischer Untermalung und mit einigen fre-
chen Sprüchen wie „Hab keine Lust olle Holle!“ inszenierte das
Apollotheater wieder ein sehr schönes Theaterstück für Groß und
Klein.
Nach dem Theaterbesuch blieb der Schulranzenbande noch ein
wenig Zeit und so wurde in der naheliegenden City Galerie ein
leckeres Eis geschleckt.
Dann hieß es „Bereitmachen zur Abfahrt“ und eine müde, aber
glückliche Gruppe kam wohlbehalten wieder in Betzdorf an.

kirchliche nachrichten

■ ev. Kirchengemeinde Wissen
sonntag, 06.01.2019, 9.00 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst m.A.
(Wein), Prädikant M. Bingel; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst m.A.
(Wein), Prädikant M. Bingel
montag, 07.01.2019, 15.00 Uhr WISSEN: Gottesdienst im Senio-
renzentrum St. Hildegard, Pfarrerin G. Weber-Gerhards
mittwoch, 09.01.2019, 15.30 Uhr Gottesdienst im Azurit-Senioren-
zentrum BIRKEN-HONIGSESSEN, Pfarrerin G. Weber-Gerhards

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“
im Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet,
St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel
(1x mtl. bereits um 14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth,
Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 06. Januar, 9.30 Uhr: „Wie man mit den Sorgen des
Lebens fertig wird.“ Bibel - Wachtturmstudium: „Kaufe Wahrheit, und
verkaufe sie nicht.“
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donnerstag, 10. Januar, 19 Uhr. „Der Wille Jehovas soll geschehen
(Apg. 21).“ Besprechung der Bibelbücher Apostelgeschichte 21-22.
Ein weiteres Thema: „Jesus predigt in Galiläa und schult die Apostel.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ touristisches urgestein in den Ruhestand
verabschiedet

Kürzlich hat der Wisserland-Touristik e.V. Herrn Manfred Weller an
seinem drittletzten Arbeitstag in der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen besucht.

Vorstand der Wisserland-Touristik e.V. mit Manfred Weller (Mitte)
Foto: Wisserland-Touristik e.V.

Herr Weller war von 1990 bis 2011 unter anderem als Sachbearbeiter
für Tourismus zuständig und hat in seiner Amtszeit die Grundlagen
für das heutige Erscheinungsbild der Wisserland-Touristik e.V. gelegt.
Für seine Tätigkeit bedankten sich sein Nachfolger bei der VG
Jochen Stentenbach (links) sowie der Vorsitzende und die
Geschäftsführerin der Wisserland-Touristik Ulrike Corten und Mat-
thias Weber (rechts) mit einem kleinen Präsent, und wünschten ihm
alles Gute für den Ruhestand.

■ CDu gemeindeverbandes Wisserland
einladung zur mitgliederversammlung
Hiermit laden wir Sie zur Mitgliederversammlung des CDU Gemein-
deverbandes-Wisserland am 09. Januar 2019 um 19:00 Uhr im Bür-
gerhaus in Hövels ein. Die Versammlung dient im Schwerpunkt der
Aufstellung unserer Bewerberinnen und Bewerber zur Kommunal-
wahl 2019. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

■ Wissener schützenverein
schützenjugend ging aufs eis
Beim Wissener Schützenverein ist es zu einer guten Tradition gewor-
den, kurz vor den Weihnachtsfeiertagen einen Ausflug mit der Schüt-
zenjugend zu unternehmen und hierbei das vergangene Jahr Revue
passieren zu lassen. In diesem Jahr hatte die Jugendleitung des Wis-
sener SV eine sportliche Aktivität geplant. Passend zur Jahreszeit
machten sich die Wissener Jungschützen auf den Weg zur Eissport-
halle nach Wiehl. Für knapp zwei Stunden hatten alle Mitfahrer die
Gelegenheit, ihr Talent auf dem Eis unter Beweis zu stellen.

Alle, selbst wenn sie noch keine Schlittschuherfahrung hatten, wagten
sich auf den ungewohnten Untergrund und hatten eine Menge Spaß
dabei. Um die Kraftreserven wieder aufzutanken wurde nach der
Rückkehr gemeinsam Pizza bestellt. Im Wissener Schützenhaus
ließ man den Abend dann in gemütlicher Runde ausklingen.
Am Ende waren sich alle einig, dass es eine schöne Abwechslung
zum sonstigen Trainingsbetrieb war, sodass eine Wiederholung im
kommenden Jahr nicht ausgeschlossen ist.

■ Vfb Wissen 1914 e.V. - Abt. tischtennis
tischtennis: warum sie dringend tischtennis spielen sollten.
sportart tischtennis: so viel mehr als nur pingpong
Um ordentlich zu schwitzen, muss man joggen? Falsch. Auch Tisch-
tennis fordert den Körper. Wer es nicht glaubt, sollte es dringend
ausprobieren.

Timo Boll ist der herausragende
Spieler in Deutschland.
Bereits als Kind begann er mit
dem Training:
Der Linkshänder ist vor allem
für sein starkes Topspin-Spiel
gefürchtet.
Dabei wird dem Ball ein Effet
nach vorne verliehen.

worum geht es?
Als Forrest Gump in Vietnam verwundet wird, kommt er ins Militär-
krankenhaus und das erste Mal mit Tischtennis in Berührung. „Lass
niemals den Ball aus den Augen!“, wird ihm geraten und das tut er
dann auch. Genau darum geht es. Ein Ball, zwei Schläger, eine Platte
und ein Netz braucht man zum Tischtennisspielen. Dann lässt man
einfach den Ball nicht mehr aus den Augen und hat viel Spaß und
Bewegung beim fast schon meditativen Fokussieren. Der Fokus stellt
sich ein, wenn man ein wenig Übung bekommen hat und nicht nach
jedem Aufschlag ins Gebüsch kriechen muss, um den Ball zu suchen.
Für wen soll das gut sein?
Man steht beim Tischtennis immer ein wenig gebückt in der Hocke
und bewegt sich in nachziehenden Trippelschritten. Das sieht leicht
aus, ist aber etwas, was man üben muss, wenn es die Gelenke
nicht zu sehr belasten soll und vor allem beim Spielen dann schnell
gehen muss. Ein bisschen wie beim Standardtanz, nur ohne Partner
und bei oberflächlicher Betrachtung auch mit einigen Abzügen in
der Haltungsnote.
Aber man bewegt sich beim Tischtennis sehr viel mehr, als es den
ersten Anschein hat und durch die Fokussierung ist es tatsächlich
ein Sport für Körper und Geist. Und somit ein Sport für jeden, ob
jung ob alt.
was bringt daran spaß?
Alles. Alles macht Spaß. Die Bewegung, das Gefühl, nicht nachden-
ken zu müssen, die fließenden Automatismen, die man sich aneig-
net, die Millimeter und Millisekunden, auf die es ankommt, ob ein
Schlag erfolgreich ist oder ins Netz geht. Es ist ein kompletter Sport,
allerdings mit etwas einseitigem und deshalb vielleicht auf Dauer
auch nicht mit dem gesündesten Bewegungsablauf, aber ein Sport,
der einen ganz einnimmt. Und auch, wenn es eine Einzelsportart
ist, kann man sie nicht allein betreiben, man spielt im Team, man
muss sich im Doppel ganz auf seinen Partner verlassen und zu ihm
synchronisieren. Es ist das fließende, was spielerisch aussieht, was
diesen Sport so befriedigend macht.
Tischtennis ist die einzige Spielsportart, die als „Gesundheitssport“
(besonders förderlich für Herz und Kreislauf) anerkannt ist. Dass
nur ein Arm angestrengt wird, ist zwar nicht perfekt. Dennoch ist
durch die Eigenschaft als Spielsportart die Motivation im Vergleich
zum Joggen/Walken/Fitness-Studio eher höher einzuschätzen, was
dazu führen sollte, dass der Übende beim Sport bleibt und sich
nicht zum Sport quälen muss.
Nie Tischtennis gespielt! Dann versuchen Sie es einmal bei uns.
unsere trainingszeiten sind wie folgt in der stadionhalle wissen:
Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr Schüler u. Jugendliche
Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr Herren und Damen
Donnerstag von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Schüler u. Jugendliche
Donnerstag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Herren und Damen

■ sV Wissen
der wissener sV lädt zum dritten mal
zum bundesliga-heimwettkampf
Vom 05. bis zum 06.01.2019 gastiert die I. Bundesliga Nord in der
Siegstadt. In der Großsporthalle der Realschule plus finden zum
dritten Mal die Heimwettkämpfe des Wissener SV in der Bundesliga
Nord statt. Der WSV verspricht spannende Duelle und eine tolle
Stimmung. Der amtierende Deutsche Meister SB Freiheit I, die SG
1920 Mengshausen, Braunschweiger SG 1545, SV Olympia 72
Börm/Dörpstedt und SV Gölzau I werden zu Gast sein.
Die Mannschaft des Wissener SV bestreitet Ihre Wettkämpfe gegen
den SV Gölzau I (Samstag, 19:00 Uhr) und gegen die Braunschwei-
ger SG (Sonntag, 14:00 Uhr). Beide Duelle versprechen große
Spannung und Wettkämpfe auf Augenhöhe.
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Ein weiteres spannendes Duell wird am Samstag um 15:00 Uhr der
Wettkampf SB Freiheit I gegen die SG Mengshausen sein, denn
beide Mannschaften möchten sich noch für das Finale im Februar in
Paderborn qualifizieren. Aber auch der SV Gölzau möchte seinen
momentanen dritten Tabellenplatz behalten, sie treten am Sonntag
um 12:00 Uhr gegen Mengshausen an.
Der Wissener Schützenverein freut sich, wie in den vergangenen
Jahren, wieder viele Zuschauer in der Sporthalle der Realschule
plus begrüßen zu dürfen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Außerdem können in der Halle auch Fanartikel erworben werden.
Der Eintritt ist frei.

Steckbriefe Bundesligamannschaft Wissener SV 2018/2019
kevin zimmermann
Geburtsjahr: 1980
Bestleistung: 399
Größte Erfolge: - Vizewelmeister mit der Mannschaft und Bronze-
medaille im Einzel bei der WM 2002 in Seoul/Südkorea; - Mann-
schaftseuropameister 2013 bei der Europameisterschaft in Alicante
/ESP; - Bronzemedaille mit der Mannschaft und Vizeweltmeister im
Einzel bei der Weltmeisterschaft 2014 in Suhl /GER; - mehrfacher
Medaillengewinner bei der Deutschen Meisterschaft; - Bronzeme-
daille beim Weltcup in Osijek/Kroatien 2017
Beruf: Bürokaufmann
Hobby: Sportschießen
schießt seit: 1992
Florian seelbach
Geburtsjahr: 1986
Bestleistung: 397
Größte Erfolge: - Mehrfacher Landesmeister; - mehrfache Teilnahme
an der Deutschen Meisterschaft
Beruf: Chemikant
Hobbies: Sportschießen, Fußball schauen
schießt seit: 1996
anna katharina brühl
Geburtsjahr: 1995
Bestleistung: 394
Größte Erfolge: - Mehrfache Landesmeisterin; - seit 2007 Teilnahme
an den Deutschen Meisterschaften, hier 5. und 8. Platz mit der
Mannschaft; - 2. Platz DSB-Pokal-Finale 2013 Einzelwertung Junio-
renklasse; - Rheinlandmeister LG und Aufstieg in die 2. Bundesliga
2012
Beruf: Auszubildende/Studium Maschinenbau
schießt seit: 2005
sarah roth
Geburtsjahr: 1993
Bestleistung: 399 Ringe
Größte Erfolge: - Mehrfache Teilnahme an der Deutschen Meister-
schaft; - Finalteilnahme bei der ISAS 2017; - Silbermedaille Einzel-
wertung Damen DSB-Pokalfinale 2016; - Goldmedaille Einzelwer-
tung Damen DSB-Pokalfinale 2017
Beruf: Zahntechnikerin
Hobbies: Billard spielen, Reiten, Cart fahren
schießt seit: 2003
nicole Juchem:
Geburtsjahr: 1996
Bestleistung: 397 Ringe
Größte Erfolge: - Mehrfache Landesmeisterin; - mehrfache Diös-
zesanmeisterin und Bundesmeisterin 2015; - 8. Platz bei der Final-
teilnahme der Deutschen Meisterschaft 2015; - Mitglied des Rhein-
landkaders seit 2010
Beruf: Ausbildung zur Industriekauffrau
Schießt seit: 2008
tamara zimmer:
Geburtsjahr: 1995
Bestleistung: 396 Ringe
Größte Erfolge: - mehrfache Diöszesanmeisterin; - Bundesmeisterin
2018; - mehrfache Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften
Beruf: Kaufmännische Angestellte im Marketingbereich
Schießt seit: 2007
sanja Vukasinovic:
Geburtsjahr: 1997
Bestleistung: 399 Ringe
Größte Erfolge: - Eintritt in die serbische U 21-Nationalmannschaft
im Jahr 2014; - Bronzemedaille bei der Europameisterschaft 2014 in
Arnheim;

- Silbermedaille bei der Europameisterschaft 2015 in Maribor;
- Goldmedaille bei der Europameisterschaft 2016 in Györ
Beruf: Schülerin
Hobbies: Lesen, Zeichnen, Yoga, Sport
adam Veres:
Geburtsjahr: 1987
Bestleistung: 399 Ringe
Größte Erfolge: - Eintritt in die ungarische Nationalmannschaft im Jahr
2005; - Mehrere Goldmedaillen bei den ungarischen Meisterschaften;
- Silbermedaille bei der Europameisterschaft 2006 in Moskau; - Gold-
medaille bei der University World Championship 2010 in Warschau
Beruf: Maschineningenieur
Hobbies: Sport, Segeln
Schießt seit: 2003
pea smeets:
Geburtsjahr: 1994
Bestleistung: 399 Ringe
Größte Erfolge: - Mehrfache Teilnahme an Europameisterschaften,
Weltcups und Weltmeisterschaften; - Aufnahme in die niederländi-
sche Nationalmannschaft im Jahr 2011
Beruf: kaufmännische Angestellte im Marketingbereich
Schießt seit: 2005
bernd schneider (trainer):
Geburtsjahr: 1956
Ausbildung: - 2007 - Schießsportleiter; - 2008 - Übungsleiter;
- 2009 - C-Trainer; - 2013 - B-Trainer
Momentane Tätigkeit: - 2. Sportleiter KuS Kreuztal; - Trainer im
Bezirk Westfalen-Süd; - Co-Landestrainer WSB; - Trainer SV Wissen
Im Schießsport aktiv seit: 1973

■ Festausschuss der sportfreunde schönstein
Der Festausschuss der Sportfreunde Schönstein plant bereits für das
100-jährige Jubiläum des Sportvereins im Jahre 2019. Mehrere Gre-
mien befassen sich mit der Durchführung der bevorstehenden Festivi-
täten, den sportlichen Aktivitäten und der Erstellung des Festbuches.

Die Mitglieder des Festausschusses, v.l.: Werner Schwan, Uwe
Büch, Daniel Ottersbach, Abdealasis Saadou, Michael Emme-
rich, Thomas Marciniak, Bruno Wagner, Werner Marciniak, Rainer
Schmidt, Manfred Lauer und Ulrich Marciniak. Es fehlen: Mathias
Rötzel, Thorsten Marciniak, Bernd Kraus und Edgar Kraus

Eine Auftaktveranstaltung findet mit der traditionellen Neujahrsparty
am Samstag, 12.01.2019 in besonders feierlichem Rahmen statt.
Höhepunkt des Jubiläumsprogramms wird der Festtag am
10.08.2019 im Kulturwerk Wissen sein.

■ schuhaktion des Kolpingwerkes Deutschland

Auch die diesjährige Schuhaktion des Kolpingwerkes Deutschland,
die anlässlich des Kolpinggedenktages durchgeführt wird, war in
der Kolpingsfamilie Wissen wieder ein großer Erfolg.
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Mehrkämpfer der LG Wissen-Hamm in der 60ger Jahren: v. l. Hu-
bert Brendebach, Wolfgang Siems, Heinz Helmut Schneider, Rainer
Sturm und Klaus Müller. Hubert Brendebach, Heinz Helmut Schnei-
der und Rainer Sturm waren bei den Kreismeisterschaften in Wis-
sen am Start.

ergebnis männerfünfkampf /
der sieger hieß heinz helmut schneider
Mit über 200 Punkten Vorsprung siegte Heinz Helmut Schneider,
der nach 5 Disziplinen Eberhard Lenz (Spfr. Daaden, 2363 Punkte)
auf Platz 2 verwies. Trotz Belastung im Kampfrichterteam legte sich
Eberhard Holschbach (Platz 3, 2273 Punkte) zusätzlich für die
Mannschaft ins Zeug, wie auch Langstreckler Hubert Brendebach
(1732 P.), sodass auch der Mannschaftstitel gewonnen werden
konnte. Die Gesamtpunktzahl (6588 P.) reichte dabei für den Eintrag
in die Rheinlandjahresbestenliste (Rang 9).

Heinz Helmut Schneider erzielte über 200 m mit 22,8 sec die abso-
lut beste Leistung der Fünfkämpfer. Am 3. September verbessere
er sich beim Ernst-Diesel-Sportfest in Höhr-Grenzhausen auf tolle
22,4 sec, die Platz 7 in der Rheinlandjahresbestenliste bedeuteten.

Vfb-Jugend wartete mit glänzenden, bestenlistenreifen ergeb-
nissen auf / 5 titel wurden errungen
Unter Trainer Eberhard Holschbach hatte die gemischte Trainings-
gruppe aus Erwachsenen und Jugendlichen (ab B-Jugend) im Win-
terhalbjahr konditionelle Grundlagen für 1967 gelegt, im Laufe des
Jahres an der technischen Ausbildung für den Mehrkampf gearbei-
tet und bereits im Frühjahr beim Tag der Werfer und Springer im
Wissener Stadion in den technisch anspruchsvollen Disziplinen
Speerwurf, Diskuswurf und vor allem Stabhochsprung praktische
Wettkampferfahrungen gesammelt. So brachten diese Mehrkampf-
meisterschaften die erwünschten Fortschritte.
hubert schwans zehnkampfdebüt bedeutete rang 2
in der rheinlandbestenliste

Hubert Schwan (li),
hier Mitglied der
4x100m Staffel der
Kreisauswahl bei einem
Vergleichskampf,
feierte in Wissen ein
gelungenes Zehnkampf-
debüt.
Daneben Klaus Kund,
der Betzdorfer Günther
Siegemund (hinter
Achim Nauroth im
Fünfkampf auf Platz 2)
und Rudolf Orthen.

Besonders freuten sich die Kolpinger, dass auch in den Kinderta-
gesstätten „Adolph Kolping“ und „Apfelbaum“ eifrig Schuhe gesam-
melt wurden. So befanden sich unter den über 500 Paar Schuhen
von Schuhgröße 48 bis zum ersten Schühchen, ausgelatschte Tre-
ter bis zu nagelneuen Damenschuhen alle Arten von Schuhen, die
nun, fair gehandelt, Menschen auf der ganzen Welt zu gute kom-
men, die sich sonst keine Schuhe leisten können. Der Vorstand der
Wissener Kolpingsfamilie dankt allen , die zum Erfolg der Samm-
lung beigetragen haben.
Weitere Infos zur Schuhaktion im Internet unter „Kolping“ und unter
www.shuuz.de.

■ taize 2018
die wintermonate sind in der kfd am schönsten
Das trifft sicher nicht nur für die Mitglieder der kfd in Schönstein zu,
denn zu der von Taizé inspirierten Andacht im November sind alle
Interessierten eingeladen und zahlreiche Menschen folgen seit Jah-
ren dieser Einladung.
Die Kirche St. Katharina erhält bei Kerzenlicht und gezielt einge-
setzten Strahlern eine ganz besondere Atmosphäre. Die Stimmung
lädt ein, den Alltag hinter sich zu lassen und zur Ruhe zu kommen.
Ganz bei sich, vielleicht in der Stille oder bei den Gesängen spüren
viele Teilnehmer das Besondere. Das Herz zu öffnen und zu fühlen,
das Leben besteht aus viel mehr als nur aus Leistung und Konsum,
ist eine wertvolle Erfahrung.

Auf der Suche nach dem Erfüllen-
den, das heil macht, davon ist
dann auch die Adventsfeier der
kfd geprägt, die in diesem Jahr
am Nikolaustag stattfand.
Was liegt da näher als den „ech-
ten“ Nikolaus einzuladen und von
seiner Herkunft aus der Türkei
und seinem dortigen Wirken als
Bischof berichten zu lassen?
Natürlich hat der Nikolaus traditi-
onsgemäß etwas Süßes mitge-
bracht, worüber sich die Kinder
der Musikschule von Stephan

Quast genauso freuen wie die Frauen der kfd. Gestärkt von Kaffee
und Kuchen singen alle Frauen mit, wenn Querflöte, Keyboard und
Bass die Adventslieder anstimmen. Die besinnlichen Texte werden
mit einer kleinen schauspielerischen Darbietung abwechslungsreich
angeboten und die Weihnachtsbowle sorgt dafür, dass der Advent
wirklich mit allen Sinnen wahrgenommen werden kann. Wie schade,
dass solche Nachmittage ímmer viel zu schnell zu Ende sind.

Aber die Frauen müssen nicht lange warten. Im Januar bietet die kfd
Schönstein ein märchenhaftes Wintercafé im Pfarrheim an. Lassen
Sie sich überraschen.

■ Kreismehrkampfmeisterschaften 1967 in Wissen
8 titel für die lg wissen-hamm bei den kreismehrkampfmeis-
terschaften am 26./29. august 1967 im wissener dr. grosse-
sieg-stadion
Am letzten Augustwochenende standen für die heimischen Athleten
und Athletinnen die Kreismehrkampfmeisterschaften an, welche die
LG Wissen-Hamm im Wissener Stadion abwickelte.
Für den erkrankten Kreisfachwart Heribert Michels führte Kreisju-
gendleiter Eberhard Holschbach Regie, der mit nur wenigen Kampf-
richtern glatt über die Runden kam.
Mit etwa 100 Teilnehmern, war diese Meisterschaft ansprechend gut
beschickt.
ergebnis männerzehnkampf / rainer sturm Vizemeister
Den Männerzehnkampf gewann Horst Seibel (DJK Herdorf) mit
5136 Punkten vor Rainer Sturm (4571 Punkte). Rainer Sturm über-
wand dabei wie bei den Rheinlandmeisterschaften (Platz 6) in
Andernach (25. Juni) 3,30 m in seiner Spezialdisziplin und erreichte
damit in der Rheinlandjahresbestenliste der Männer die Position 8.
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heinz zantopp und die mannschaft Vizemeister im Fünfkampf
der b-Jugend
Äußerst knapp ging es beim Fünfkampf der Männlichen Jugend B zu.
Der 16jährige Heinz Zantopp lag mit 2320 Punkten nur mit 32 Zähler
hinter dem neuen Kreismeister Matthias Vierbuchen (ESG Betzdorf).
Für die Mannschaftswertung, zu der neben Heinz Zantopp weiter
Georg Mombour, Edgar Eiteneuer, Klaus Selbach, Gerhard Schell
sowie Hans Walter Schmidt beitrugen, sprang hinter der ESG Betz-
dorf ebenfalls mit 10050 Punkten die Vizemeisterschaft heraus. Die-
ses Ergebnis bedeutete Platz 7 in der Rheinlandjahresbestenliste.
inge brücher beim Fünfkampf der weiblichen b-Jugend
eine klasse für sich
Mit Abstand beste B-Jugend-Athletin war Inge Brücher, die mit 3260
Punkten satte 261 Punkte Vorsprung auf Resi Klöckner (Hildburg
Elkenroth) hatte. Ihre Punktzahl bescherten ihr Platz 4 in der Rhein-
landjahresbestenliste. Sie lief die 80 m Hürden in 13,8 sec (Platz 4
Rheinlandjahresbestenliste), sprang 5,18 m weit (Platz 1 in der
Rheinlandjahresbestenliste), stieß die Kugel auf 7,05 m, überquerte
1,43 m im Hochsprung (Platz 2 in der Rheinlandbestenliste) und
sprintete die 100 m in 14,0 sec.

Athleten/ -innen der LG Wissen-Hamm (alle von rechts): Rainer
Sturm (2.), Dorothea Winterkorn (3.), und Inge Brücher (5.) nahmen
an den Mehrkampfmeisterschaften teil.

dorothea winterkorn setzt sich mit ihrer punktzahl als meiste-
rin im sechskampf auf platz 2 der rheinlandjahresbestenliste
Im Vorfeld der Kreismeisterschaften hatte sich die mehrfache Rhein-
landmeisterin in den Wurfdisziplinen Dorothea Winterkorn in Ander-
nach am 25. Juni im Kugelstoßen den Rheinlandmeistertitel geholt
(Platz 2 in der Rheinlandjahresbestenliste) und bei den Westdeut-
schen Meisterschaften in Betzdorf den 6. Platz im Diskuswerfen
belegt. An diesem Wochenende holte sie sich mit 3889 Punkten im
Sechskampf den Kreismeistertitel und erzielte dabei folgende Ein-
zelergebnisse: 14,9 sec über 80 m Hürden, 34,18 m im Diskuswer-
fen, persönliche Bestleistung im Hochsprung mit 1,40 m (Platz 7
Rheinlandbestenliste), 15,0 sec über 100 m, 10,55 m im Kugelsto-
ßen sowie 4,24 m im Weitsprung.

Die besten Diskuswerferinnen bei den Westdeutschen Meister-
schaften 1967 in Betzdorf: Unter ihnen auch Dorothea Winterkorn
(ganz rechts), die sich wie die anderen freut, dass sie aufs „Trepp-
chen“ kam.

■ Männerwerk
In der Adventszeit kamen noch einmal die Mitglieder des Männer-
werks Wissen zusammen, diesmal verstärkt um ihre Ehefrauen.
Grußworte im Pfarrsaal sprach zunächst Heinz Mentz im Namen

Hubert Schwan war bereits am 16. Juni in Koblenz über die 300 m
Hürdenstrecke in 40,8 sec überlegen Rheinlandmeister der
A-Jugend vor Johannes Steinbach (TV Germania Trier) geworden
(ebenfalls Platz 1 in der Rheinlandjahresbestenliste) und versuchte
sich erstmals im Zehnkampf.
Drei seiner 10 Disziplinen stachen mit außergewöhnlich guten Leis-
tungen hervor: 110 m Hürden/15.8 sec (Platz 1 in der Rheinlandjah-
resbestenliste), 2,90 m/Stabhochsprung (6. Bestenlistenplatz) sowie
6,21 m im Weitsprung. Weiter erzielte er 10,85 m im Kugelstoßen,
11,6 sec über 100 m, 1,63 m im Hochsprung, 31,20 m im Diskus-
werfen, 41,15 m im Speerwurf, 2:49,4 min über 1000 m sowie 54,2
sec über 400 m. Somit wurden insgesamt für den neuen Kreismeis-
ter 5834 Punkte addiert, die den Hürdenspezialisten auf Platz 2 in
die Rheinlandjahresbestenliste führten. Die Zwischenpunktzahl
nach 5 Disziplinen ergab 2944 Punkte (Platz 7 der Wertung für die
Rheinlandbestenliste).

mittelstreckler
Jürgen buschmann
wurde Vizemeister
Unter dem Motto „Just for
Fun!“ nahm Mittelstreckler
Jürgen Buschmann eben-
falls den Zehnkampf ins
Visier und erzielte hinter
Hubert Schwan 3638
Punkte.

Urkunde von Jürgen
Buschmann, unterschrie-
ben vom Kreisfachwart
dem Schönsteiner
Heribert Michels

achim nauroth
meister im Fünfkampf
der a-Jugend /
mannschaft auf position 2
Fünfkampfsieger Achim

Nauroth landete mit 2654 Punkten vor den starken Athleten der
ESG Betzdorf, die wiederum die Mannschaftswertung gewannen.
Bei seinem Sieg sprintete Achim Nauroth die 100 m in 11,5 sec,
sprang 1,57 m hoch und stieß die Kugel 11,48 m weit. Die Mann-
schaft der LG Wissen-Hamm mit Schwan, Nauroth, Kölzer, Becker
und Buschmann wurde mit 11680 Punkten Vizemeister (Platz 6 in
der Rheinlandjahresbestenliste).
wissener b-Jugendliche stellten mit gerhard schell den einzel-
sieger im achtkampf und gewannen die mannschaftswertung
Unter sich waren die Wissener B-Jugendlichen im Achtkampf. Am
Ende lag der Wendlinger Gerhard Schell mit 3388 Punkten vor
Edgar Eiteneuer (3193 Punkte) und Georg Mombour (3154 Punkte).
Folge war demnach, dass die drei Mehrkämpfer mit 9735 Punkten
auch den Kreismeistertitel gewannen und mit dieser Punktzahl den
Einzug in die Rheinlandjahresbestenliste (3. Platz) schafften. Dies
gelang ebenfalls Gerhard Schell mit seinem Einzelresultat (5. Platz)
sowie den erzielten Leistungen im Stabhochsprung (2,90 m / 2.
Platz) und Diskuswerfen (32,41 m / Rang 9). Außerdem schaffte er
folgende Ergebnisse im Rahmen seines ersten Achtkampfes: 100 m
/ 13,1 sec, Weitsprung / 5,12 m, Kugelstoß / 9,05 m, Hochsprung /
1,40 m, 1000 m / 3:08,3 min und 110 m Hürden / 19,1 sec.

A/B-Jugendliche der LG Wissen-Hamm: Heinz Zantopp, Georg
Mombour, Gerhard Schell, Peter Becker (vordere Reihe v. l.) sowie
Klaus Selbach und Hubert Schwan (hintere Reihe li. und re. starte-
ten im Fünf-, Zehn- oder Achtkampf.



Wissen 19 Nr. 1/2019

Und einen festen Bezug zu Wissen haben sie obendrein. „Der
Besuch bei den Seniorinnen und Senioren gehört längst zum lieb-
gewonnenen Programm an den Festtagen“, fügte eine der Mitwir-
kenden an.
Neben den Stimmen kommen auch Geigen, Gitarren, Flöten, ein
Klavier und sogar ein bolivianisches Saiteninstrument unter der
musikalischen Leitung von Simone Bröhl zum Einsatz. Seitens von
Bewohnern und Verwaltung bedankte sich Sozialdienstleiterin Beate
Rödder am Schluss bei allen, die am Tag vor Weihnachten so viel
Freude im „St. Hildegard“ verbreiten.

■ seniorennachmittag in birken-honigsessen
Auch die Ortsgemeinde Birken-Honigsessen hatte wieder ihre älteren
Bewohner zu einem geselligen Nachmittag ins Pfarrheim gebeten. „Wir
freuen uns, dass so viele Seniorinnen und Senioren der Einladung
gefolgt sind“, so Ortsbürgermeister Hubert Wagner bei der Begrüßung.
Dies zeige, dass auch die ältere Generation am Gemeindeleben teil-
nehme und sich gern einmal in lockerer Runde zusammenfinde. Im
übrigen sei der Nachmittag in erster Linie als eine Art Dankeschön für
die Leistungen der älterer Mitbürger zu verstehen. Man denke aber
auch an diejenigen, die heute nicht dabei sein können.

des Vorstands. Man hatte auch einen kräftigen Imbiss vorbereitet,
den sich die katholische Vereinigung schmecken ließ.
Kapellmeister Christoph Becker präsentierte dazu die schönsten
Weihnachtslieder an den Keyboards. Bei der letzten Zusammen-
kunft im alten Jahr hatte das Männerwerk noch für eine besondere
Überraschung gesorgt. Zu Gast war nämlich der MGV „Sangeslust“
aus dem Stadtteil Köttingerhöhe.

Unter der Leitung von Chordirektor Clemens Bröcher stimmte die
Sängerschar unter anderem das „Trommellied“, „Im Advent, da
brennen die Lichter“ und „Zauber der Musik“ an. Bruno Blickhäuser
bedankte sich unter starkem Beifall für die gelungene Darbietung.

Natürlich gab es auch Präsente für alle Anwesenden in Form eines
leckeren Stollens oder einer Flasche Wein. Zum Abschluss des
geselligen Nachmittags wünschte Blickhäuser noch ein besinn-
liches Weihnachtsfest, ein 2019 und ein gesundes Wiedersehen bei
den zahlreichen Veranstaltungen des kommenden Jahres.

■ Jugendchor Wissen
Seit gut 30 Jahren erfreut ein Jugendchor die Bewohner des Wisse-
ner Seniorenheims „St. Hildegard“ stets an Heiligabend mit festli-
chen Liedern. Und jedes Mal warten die Bewohner sehnsüchtig auf
die Sängerinnen und Sänger. Am Montag war es wieder soweit. Auf
den einzelnen Etagen erklangen „Oh du fröhlich“, „Stern über Beth-
lehem“, „Leise rieselt der Schnee“ oder „Stille Nacht“.

„Die jungen Leute machen uns damit eine große Freude und wir
fühlen uns an Zeiten erinnert, die lange zurückliegen“, so einer
Zuhörer. Viele der Sängerinnen und Sänger sind schon lange dabei
und in jedem Jahr kommen neue dazu.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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Deutlich wird dies unter anderem durch die musikalische Begleitung
des alljährlichen Sommerfests. Am meisten freut sich die Sänger-
schar aber auf die Feier kurz vor Weihnachten. Dann haben sich
schon zeitig eine ganz Reihe von Bewohnern im Versammlungs-
raum eingefunden und erwarten die Birken-Honigsessener sehn-
süchtig. Unter der Leitung von Franziskus Reifenrath kamen dann
die schönsten Weihnachtslieder wie „Stille Nacht“ oder „Oh, Du
fröhliche“ zum Vortrag. Und einige der etwa 40 Zuhörer sangen am
Schluss sogar mit.

Michael Schmidt als Vorsitzender des Männergesangvereins
bedankte sich für die Aufmerksamkeit und wünschte allen Bewoh-
nern ein gesegneten Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.
Auch Einrichtungsleiterin Karin Maisel-Höhne fand Dankesworte. In
Richtung der 27 Sänger sprach sie auch im Namen der Zuhörer ein
großes Lob aus und lud die Gruppe noch zu dem verdienten Imbiss
in die Cafeteria ein.

■ Cäcilienchöre in Katzwinkel
Am Patrozinium der Hl. Cäcilia trafen sich erneut die vier heimischen
Cäcilienchöre zur Mitgestaltung einer Vorabendmesse. Die Premiere
hatte vor Jahresfrist in der Pfarrkirche zu Schönstein stattgefunden.
Damals kam der Wunsch auf, auch 2018 wieder ein Gotteshaus mit
festlichen Klängen zu erfüllen. Die Kantorei Wissen sowie die Kir-
chenchöre Elkhausen /Katzwinkel, Mittelhof und Schönstein einigten
sich auf die Kirche St. Barbara zu Katzwinkel. Geprobt wurde dann
jeweils eigenverantwortlich in den einzelnen Chorgemeinschaften.

Als weitere Gäste begrüßte Wagner Pfarrer Marcus Tesch und Dia-
kon Thomas Eiden für die evangelische beziehungsweise katholi-
sche Kirchengemeinde sowie den Verbandsgemeindebeigeordne-
ten Friedhelm Steiger, für den die Veranstaltung sozusagen ein
Heimspiel war. Nach einer besinnlichen Geschichte zur Adventszeit
bat der Ortsbürgermeister zu Kaffee und Kuchen. Judith Kunze
(Gesang) und Tobias Stahl (Keyboards) sorgten derweil für die
musikalische Unterhaltung der rund 130 Anwesenden. Später
stimmten Beate Weitz und ihre Tochter Antonia einige schöne Stü-
cke auf der Querflöte an, was bei den Birken-Honigsessenern eben-
falls sehr gut ankam. Hubert Wagner machte auch einige Angaben
zum kommunalen Geschehen. Demnach wächst die Gemeinde von
der Einwohnerzahl her kontinuierlich. Derzeit zählt Birken-Honigses-
sen 2586 Bürgerinnen und Bürger.

500 davon sind unter 20
Jahre alt, und genauso
viele älter als 70. „Wir
sind immer bemüht vie-
les noch besser zu
machen“, fügte Wagner
an, „aber auch dankbar
für entsprechende Vor-
schläge“. Unter der Lei-
tung von Jörg Simon
kam dann der MGV
„Sangeslust“ zu seinem
Recht. Selbst der Niko-

laus hatte den weiten Weg auf die Birkener Höhe nicht gescheut und
erfreute die Gäste im Pfarrheim mit einem Sinnspruch: „Zufriedenheit
und Glück auf Erden, sind das beste Rezept um alt zu werden“. Mag-
dalene Rödder hatte ebenfalls eine Geschichte mitgebracht: „So wol-
len wir uns doch, wir Alten, des Lebens Sonne stets erhalten; und
suchen, was uns Freude macht - Humor ist, wenn man trotzdem
lacht!“ Jetzt war der große Moment gekommen, die ältesten Anwe-
senden sollten geehrt werden und ein kleines Präsent erhalten.

Assistiert von den Beigeordneten Harald Reuber und Walter Leidig
hielt Hubert Wagner Ausschau nach den entsprechenden Personen.
Fündig wurde man dann schnell. Sie heißen Irene Hombach, Paul
Pütz, Werner Rödder und Ernst Josef Reifenrath. Das Erinnerungs-
foto vor dem Weihnachtsbaum war nur noch Routine. Zum
Abschluss bedankte sich der Ortsbürgermeister bei allen Helferin-
nen und Helfern, wozu auch die örtliche Rotkreuz-Bereitschaft mit
ihrem Fahrdienst gehörte. Mit dem Wunsch nach einem gesegneten
Weihnachtsfest und einem gesunden Wiedersehen im kommenden
Jahr ging der Seniorennachmittag dann zu Ende.

■ MgV „sangeslust“ birken-honigsessen
Seit gut fünfzehn Jahren pflegt der MGV „Sangeslust“ Birken-Honig-
sessen beste Kontakte zum Seniorenzentrum „St. Josef“ in der Wis-
sener Brückhöfe.
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nach den gesetzlichen Bestimmungen, zur Verfügung. Die EUTB
hat ihren Hauptsitz im Diakonischen Werk Altenkirchen. Dort kön-
nen Betroffene und deren Angehörige auf Augenhöhe individuell
beraten werden.
Die Themen werden in verständlicher Sprache erklärt. Sie beziehen
sich etwa darauf zu klären, wo und wie finanzielle Unterstützung
beantragt werden kann, wo es Hilfen für Alltag oder Beruf gibt und
welche Möglichkeiten grundsätzlich für den Betroffenen gegeben
sind. Ein Schwerpunk der Beratung ist, dass sie unabhängig ist und
somit jeder individuell einen passenden „Fahrplan“ angeboten
bekommt. Selbst entscheiden die Betroffenen, welchen Anbieter sie
in Anspruch nehmen und welchen Weg sie gehen. Die Beratung
erfolgt kostenlos und orientiert sich, auch zeitlich, an den Bedürfnis-
sen der Rat- und Hilfesuchenden. Grundsätzlich richtet sich die
Beratung an Menschen mit einer Behinderung, Menschen die von
einer Behinderung bedroht sind und deren Angehörige. Zudem ist
auch eine Beratung von Betroffenen an Betroffene im Aufbau. „Es
gibt viele Wege, Menschen mit Behinderung die Teilhabe in der
Gesellschaft zu erleichtern.
Die EUTB-Stelle will hier ein Wegweiser sein. Und auch die Ange-
hörigen brauchen Unterstützung, die wir gerne anbieten möchten“,
betonen Angela Hartmann, EUTB-Beraterin und Margit Strunk,
Geschäftsführerin des Diakonischen Werkes des Evangelischen
Kirchenkreises Altenkirchen.
Neben der bereits jetzt möglichen Beratung (persönlich, telefonisch
oder per E-Mail) im Diakonischen Werk Altenkirchen, besteht nun
auch die Möglichkeit im Februar 2019 zu einer offenen sprech-
stunde in die Verbandsgemeindeverwaltung wissen (gebäude
ww-bank) zu kommen.
Die offene Sprechstunde findet am 06.02.2019 in der Verbandsge-
meindeverwaltung wissen (gebäude ww-bank), rathausstr. 56,
57537 wissen (eingang von „straße des wissener Jahrmark-
tes“) in der Zeit von 14.00 - 15.30 uhr im europasaal statt. Wei-
tere Termine sind in der Abstimmung.
weitere informationen erhalten sie bei:
Diakonisches Werk des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen
Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen
Telefonnummer: 0 26 81 - 80 08 20
E-Mail: angela.hartmann@diakonie-altenkirchen.de
Ansprechperson: Angela Hartmann

■ landrat Michael lieber kündigt ende
seiner Amtszeit zum 31. August 2019 an

In der Sitzung des Kreistages verkündete Landrat Michael Lieber den
Entschluss, seine Amtszeit vorzeitig zu beenden. Diese Absicht sei
nach intensiver Überlegung und vor dem Hintergrund der gesundheit-
lich schwierigen Zeit in den vergangenen zwei Jahren gereift.

Erst beim Patrozinium kamen alle Sängerinnen und Sänger zusam-
men um gemeinsam ihre Kunst zu präsentieren. Vorgetragen unter
der Gesamtleitung von Seelsorgebereichsmusiker Andreas Auel wur-
den Teile einer spätromantischen Messkomposition.

Nach der Predigt richtete Pfarrer Martin Kürten ein großes Lob an
die Sängerinnen und Sänger: „Es tut gut, solche schönen Stimmen
hier bei uns zu hören!“ Nach der Messe kamen die Chöre noch im
Jugendheim Elkhausen zusammen und feierten den Festtag der Hl.
Cäcilia so wie es ihr gebührt.

■ „lama-erlebnis“ im Advent
„mehr zeit für die Familie - inklusiv im casa de la lama“
Stress in der Vorweihnachtszeit kennen viele! Von Besinnlichkeit weit
entfernt, ist die Freude groß über kleine Auszeiten im Alltag, mit Zeit
für liebe Menschen und ein wenig Innehalten und „zur Ruhe kommen“.
Eine besondere „kleine Auszeit“ im Advent bot das Diakonische
Werk des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen bei einem
inklusiv organisierten Besuch der Lama- und Alpakafarm „Casa de
la Lama“ in Katzwinkel.

Lama Miquel knutscht
gerne. Dem jungen
Teilnehmer erfreut
es sichtlich.
Foto: Diakonisches Werk
Altenkirchen

Die Teilnehmenden, ob groß
oder klein, Familien und
Alleinstehende, erwartete
eine besinnliche Begeg-

nungsstunde im Stall mit ganz besonderen Tieren. Dort erklärte
Besitzerin Silvia Happ mit viel Kompetenz, Humor und Behutsamkeit
den Charakter der Tiere und so manche Besonderheit. Jeder bekam
die Möglichkeit, ein Küsschen vom Rudelführer zu erhaschen, die
verschiedenen Fellarten zu erfühlen und die beruhigende Wirkung
auf den Menschen zu erfahren. Nicht ohne Grund, denn Lamas leis-
ten nicht umsonst wertvolle tiertherapeutische Arbeit. Die Tiere
schafften es, aus der Gruppe schnell eine Gemeinschaft werden zu
lassen. „Man fühlt sich bei den Tieren geerdet und vergisst den All-
tagsstress im Nu“, schwärmt Angela Hartmann, EUTB-Beraterin im
Diakonischen Werk Altenkirchen. „Eine schöne Idee und Pause im
Advent, die gut getan hat“ darin waren sich alle Teilnehmenden einig.
Text: Diakonisches Werk Altenkirchen

allgemeines

■ unabhängige teilhabeberatungsstelle (eutb)
Altenkirchen

ergänzende unabhängige teilhabeberatungsstelle (eutb)
altenkirchen - bietet offene sprechstunde
in der Verbandsgemeinde wissen an
Zu Beginn des Jahres 2018 wurde das Recht der Menschen mit
einer Behinderung mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) gestärkt
und verankert. Damit diese Rechte bekannt und betroffenen Men-
schen zuteilwerden, haben bundesweit ergänzende unabhängige
teilhabeberatungsstellen (EUTB) unter dem Motto „Eine für Alle“
ihre Arbeit aufgenommen. Eine von den rund 500 Stellen befindet
sich im Landkreis Altenkirchen, angesiedelt beim Diakonischen
Werk des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen als Träger.
Seit Mai 2018 ist das Beratungsangebot im Kreis Altenkirchen
angelaufen und seit dem steht Angela Hartmann als unabhängige
Ansprechpartnerin in vielen Fragen zu einer gerechteren Teilhabe,

Brillen & Kontaktlinsen

www.schroeter-optic.de
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Das gilt auch für den Zusatzbeitrag, den Rentner bisher allein zah-
len mussten. Der allgemeine Beitragssatz zur Krankenversicherung
bleibt 2019 unverändert bei 14,6 Prozent, der durchschnittliche
Zusatzbeitrag wird leicht gesenkt auf 0,9 Prozent. Wie hoch der indi-
viduelle Beitrag zur Krankenversicherung letztlich ist, hängt von der
jeweiligen Krankenkasse ab. Gleichzeitig steigt der Beitragssatz zur
Pflegeversicherung ab Januar um 0,5 Prozentpunkte auf 3,05 Pro-
zent oder 3,3 Prozent bei kinderlosen Rentnern.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 48 00 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de.
Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.
Am schnellsten geht das auf www.drv-rlp.de/beratung

■ neuer Förderaufruf 2019 für Flle 2.0
In der LEADER-Region Westerwald-Sieg können im Rahmen des
Programms FLLE 2.0 auch „Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung“ und „Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen“ geför-
dert werden. Der neue Förderaufruf für das Jahr 2019 wurde jetzt
von Wirtschaftsminister Volker Wissing veröffentlicht. Insgesamt ste-
hen rund 6 Millionen Euro für die Projektförderung zur Verfügung.
Darum geht es bei dem Förderprogramm: Gefördert werden können
„Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ - das sind Unterneh-
men mit weniger als zehn Mitarbeitern und einem Jahresumsatz bis
zu 2 Millionen Euro. Gefördert werden langlebige Wirtschaftsgüter,
Aufwendungen für Beratungsleistungen, Architekten- und Ingeni-
eurleistungen im Zusammenhang mit der Umsetzung des Investiti-
onsvorhabens.
Der Fördersatz beträgt 40 Prozent der förderfähigen Ausgaben und
wird als De-minimis-Beihilfe gewährt.
Eine Förderung gibt es auch für „Einrichtungen für lokale Basis-
dienstleistungen“. Antragsteller können Gemeinden, Gemeindever-
bänden und gemeinnützigen juristischen Personen sein.
Gefördert werden der Kauf, die Errichtung und der Umbau von
Gebäuden, der Innenausbau und der erforderliche Grundstückser-
werb, soweit dieser 10 Prozent der förderfähigen Gesamtausgaben
nicht übersteigt.
Ebenso förderfähig sind konzeptionelle Vorarbeiten und Projektaus-
gaben für Architekten- und Ingenieurleistungen. Der Fördersatz liegt
bei 60 Prozent der förderfähigen Ausgaben bei Gemeinden,
Gemeindeverbänden und gemeinnützigen juristischen Personen
bzw. 40 Prozent der förderfähigen Ausgaben bei natürlichen Perso-
nen bzw. Personengesellschaften.
Damit ein Vorhaben gefördert werden kann, muss ein Antrag gestellt
und Mindestanforderungen an die Projekte eingehalten werden.
Informationen zu dem Förderprogramm gibt es beim Regionalma-
nagement der LEADER Region Westerwald-Sieg bei der Kreisver-
waltung Altenkirchen.
Ansprechpartner dort ist Sebastian Dürr, Tel. 02681-812182, sebas-
tian.duerr@kreis-ak.de oder im Internet unter
www.leader-westerwald-sieg.de.

■ tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz
meldungen an die tierseuchenkasse 2019 /beiträge 2019
Ende 2018 werden die Meldebögen für die Tierbestandsmeldung
zur Beitragsveranlagung durch die Tierseuchenkasse wieder an alle
der Tierseuchenkasse (TSK) bekannten Pferdehalter versandt.
Die TSK fordert alle betroffenen Tierhalter dazu auf, Ihrer Pflicht
nach dem Landestierseuchengesetz und der Viehverkehrsverord-
nung nachzukommen und die am 1.1.2019 (Stichtag) in ihrem
Besitz befindlichen Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel mit dem
Meldebogen oder Online im Internet zu melden. Haben Pferdehalter
keinen Meldebogen erhalten, sind sie trotzdem meldepflichtig und
müssen sich mit der Tierseuchenkasse direkt in Verbindung setzen.
Die ebenfalls verpflichtende Anzeige jedes Tierbestandes bei der
zuständigen Kreisverwaltung ersetzt nicht die Meldung zur Tierseu-
chenkasse.
In Rheinland-Pfalz ist der Pferdebesitzer oder -eigentümer melde-
und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von Pensionsställen für
ihre gesamten Einsteller sind nicht rechtens, auch wenn Pensions-
stallbetreiber meist als Pferdehalter gelten. Selbstverständlich kön-
nen von der Tierseuchenkasse Leistungen nur für die Pferdebesit-
zer erbracht werden, die ihrer Meldepflicht nachkommen und
Beitrag bezahlen.
Die Meldebögen für Pferde sind, wenn nicht online auf der Internet-
seite der Tierseuchenkasse gemeldet wird, an den Dienstleister der
TSK AgroData nach Cottbus zu senden. Esel, Maultiere und Maul-
esel werden in der Tierseuchenkasse für Pferde geführt.
Erfolgt die Meldung nicht bis zum 15. Februar 2019, werden die
Tierzahlen von 2018 für die Beitragsberechnung der Tierseuchen-
kasse übernommen.
Erfahrungsgemäß sind diese Zahlen oft nicht aktuell, so dass es im
Leistungsfall zu Kürzungen wegen zu geringer Beitragszahlung
kommen kann.

Da er Anfang Dezember sein 65. Lebensjahr vollendet habe, sei es
ihm jederzeit möglich selbst über das Ende seiner Amtszeit zu ent-
scheiden und eine Versetzung in den Ruhestand zu beantragen.
Den Entschluss habe er sich nicht leicht gemacht, so der Landrat
gegenüber den Kreistagsmitgliedern. Vor allem, weil die er die stets ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit den Kreisbeigeordneten, dem Kreis-
tag und den Ausschüssen sowie innerhalb der Kreisverwaltung sehr zu
schätzen wisse und ihm seine Arbeit als Landrat viel Freude bereite.
Lieber sieht jedoch zur anstehenden Kommunalwahl im Mai 2019
die Möglichkeit sie mit einer Landratswahl zu verbinden und so die
Geschicke des Kreises gleichzeitig in die Hände eines neuen Kreis-
tages und eines neuen Landrats legen zu können.
Nach 13 Jahren seit Liebers Antritt als Landrat des Kreises Altenkir-
chen am 13. September 2006 wird er zum 31. August 2019 seine
Amtszeit beenden.

■ Wissener Wochenmarkt
Auf dem Wissener Wochenmarkt gibt es wieder frischen Fisch zu
kaufen. Länger als ein Jahr hatten die Kunden darauf verzichten
müssen. Angeboten wird „Flugware“, dass heißt der eben in den
Gewässern um Island gefangene Rotbarsch, Kabeljau oder See-
lachs kommt per Flugzeug nach Deutschland und wird auf dem kür-
zesten Weg in den Verkauf gebracht.
Weiterhin offeriert der Händler Backfisch und verschiedene Fisch-
salate. Direkt nebenan bietet ein Hofladen aus Meinerzhagen seit
dem Sommer allerhand Wurst- und Fleischspezialitäten an. Grund-
lage ist Geflügel, Wild, Lamm, Kaninchen und Schwein.

Es gibt aber noch weitere Wünsche seitens der Wissener. So könnte
man sich beispielsweise einen Käse-, Bäcker- oder Feinkoststand
vorstellen. Geöffnet ist der Wochenmarkt jeweils Donnerstagsmor-
gens im Bereich Mittel- und Marktstraße.

wissenswertes

■ Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
neue rentenhöhe ab Januar
Ab Januar ändert sich für die meisten Rentner geringfügig die Höhe
ihrer Rente. Grund dafür sind Änderungen beim Kranken- und Pfle-
geversicherungsbeitrag. Die Rentenversicherung berücksichtigt dies
automatisch, der Rentner muss also nicht aktiv werden. Informatio-
nen zum neuen Zahlbetrag gibt es mit der Überweisung der Januar-
Rente auf dem Kontoauszug der Bank. Die Beiträge zur gesetzli-
chen Krankenversicherung werden ab Januar wieder zu gleichen
Teilen von Rentnern und Rentenversicherung gezahlt.



Wissen 23 Nr. 1/2019

Rinder müssen weiter online oder ggf. schriftlich über den Landes-
kontrollverband (LKV) ins Herkunftssicherungs- und Informations-
system für Tiere (HIT) gemeldet werden.
Für die Meldungen von Schafen, Ziegen und Schweinen sind schon
die Meldekarten des LKV verschickt worden. Mit diesen Karten oder
Online an den LKV haben die Tierzahlmeldungen auch für die Tier-
seuchenkasse zu erfolgen.
Eine Tierseuchenkasse für Geflügel wird auch 2019 nicht eingeführt:
geflügel muss deshalb nicht an die tierseuchenkasse gemeldet
werden.
Die Beiträge zur Tierseuchenkasse 2019 und die für das Jahr 2018
nach EU- und Landesrecht rückwirkend geltend zu machende
Eigenbeteiligung der Tierhalter an den Tierkörperbeseitigungskos-
ten bleiben unverändert. Beitragsrechnungen versendet die Tierseu-
chenkasse im April 2019.
tierseuchenkassenbeiträge 2019
Pferde/ Esel 1,00 Euro pro Tier
Rinder 5,00 Euro* pro Tier
Schafe über 9 Monate 0,70 Euro pro Tier
Ziegen über 9 Monate 2,50 Euro pro Tier
Schweine 10,00 Euro pro Bestand unabhängig

von der Tierzahl
Der Mindestbeitrag beträgt 10,00 Euro für jeden Tierhalter*1,00
Euro Beitragsreduktion pro Rind für Betriebe, die am Projekt
„Gesundheitsmonitoring Rind Rheinland-Pfalz“ teilnehmen
eigenanteile der tierhalter an den tierkörperbeseitigungskosten:
Pferd/Esel 24,23 Euro
Fohlen 6,46 Euro
Bulle über 2 Jahre 29,61 Euro
Kuh 29,61 Euro
Rind 1 - 2 Jahre 21,54 Euro
Rind 3 Monate - 1 Jahr 10,77 Euro
Kalb bis 3 Monate 3,77 Euro
Eber 4,85 Euro
Sau 4,85 Euro
Mastschwein 4,85 Euro
Mastferkel 1,35 Euro
Saugferkel
oder tot geborenes Ferkel

0,06 Euro

Schaf 2,43 Euro
Schaflamm 0,65 Euro
Ziege 2,43 Euro
Ziegenlamm 0,65 Euro

impressum
die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.
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Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreis-
liste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Gemäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rhein-
land-Pfalz vom 4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass
Gesellschafter des Verlages und der Druckerei letztlich
sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-
Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Traueranzeigen nimmt Ihre annahmestelle oder
Ihr bestattungsunternehmen gerne entgegen.

Fordern Sie unseren kostenlosen
Musterkatalog an: Telefon 02624 911-0 oder

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Traueranzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de

beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbh bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
adler apotheke bei.

Er ist nun frei
und unsere Tränen
wünschen ihm Glück.

J. W. v. Goethe

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
einem wunderbaren Ehemann, liebevollen Vater,
Schwiegervater, Opa und guten Freund. Wir sind
unendlich traurig, dich gehen lassen zu müssen,
jedoch froh über jeden Tag und jede Stunde, die wir
mit dir verbringen durften.
Burkhardt Senftleben* 19.3.1949 † 19.12.2018

Wir vermissen dich:
Uschi Senftleben
Sarah und Manuel Schätzl mit David
Marta und Timo Trippler mit Tom
Bruno und Kalle
und Freunde
57537 Mittelhof-Steckenstein, Arzbergstraße 1
Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzungim engsten Familienkreis statt.

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

www.weitzundplatz.de

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

Inh. R. Alof · Gymnasialstr. 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-723662 · www.mortimer-english.com

Englisch kann so einfach sein!
H Kurse für Kinder ab 2 Jahren
H Kurse für Schüler und Jugendliche
H Kurse für Erwachsene jeden Alters
H Kurse für Beruf, Fortbildung und Karriere
H Kurse für Unternehmen

Enjoy
learning!Eine glatte 1,0 bei der MDK Pflegedienstprüfung

• Ein großes Lob haben wir vom Medizinischen
Dienst (MDK) erhalten. Der Pflegedienst wurde mit
allen Einzelnoten und der Gesamtnote von sehr gut
bewertet. Darauf sind wir sehr stolz.

• Danke an alle Kollegen!
Ohne die tägliche großartige Arbeit könnten wir
keine so gute Bewertung erhalten.

• Danke an unsere Klienten und deren Angehörige,
die sich bereit erklärt haben, dass der MDK sie
besucht, um uns zu bewerten.
Vielen Dank für Ihre gute Beurteilung an den MDK

• Im AOK Navigator können Sie die Noten
aller Pflegedienste und Pflegeheime selbst einsehen.

Kleine Teams werden Sie im Jahr 2019 begleiten

(0 26 82) 9 52 10 Windeck-Au
Hammer Straße 6

Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Direkt am Rande von Altenkirchen!
Vollständig modernisiertes ZFH + Baugrund-
stück!GemütlichesFachwerk,offenerWohn-/
Essbereich, 3 Bäder + Gäste-WC, Doppelcar-
port, neue Dächer, Wintergarten u.v.m. 11
Zimmer, Wfl. ca. 275 m², Grdst. ca. 1480 m².
EnEV: V, 80,90 kWh, Bj.1900, Öl, Kl. C.

MH-347KP 328.000 € + 3,57 % Käuferprovision

53567 Asbach · 02683 / 948120
www.immo-pees.de

t.silbernagel@immo-pees.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Bringen Sie Ihre Immobilie
zum Strahlen!
Hier gilt:
Der erste Eindruck zählt.
Dementsprechend sollten Sie
Ihre Immobilie von außen und
innen in einen Top-Zustand ver-
setzen:
• Entrümpeln Sie, d. h. schaffen

Sie Ordnung und Sauberkeit
• Führen Sie notwendige Repa-

raturarbeiten/Instandsetzun-
gen durch

• Dekorieren Sie ansprechend
und schaffen Sie Atmosphäre

• Holen Sie sich alternativ pro-
fessionelle Hilfe für das soge-
nannte „Home Staging“ d.h.
das optische und emotionale
Aufwerten einer Immobilie

• „Entpersonalisieren“ Sie, d. h.
entfernen Sie persönliche Ein-
richtungsgegenstände wie
Fotos etc.

Fehler bereits
in der Planungsphase erkennen
Laut dem aktuellen Bauscha-
densbericht des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) sind
Schäden und Mängel am Bau
nicht nur auf Ausführungsfeh-
ler, sondern auch auf Mängel in
der Planung zurückzuführen. Da
ein normaler Bauherr die Pla-
nung kaum fachmännisch be-
urteilen kann, lohnt es sich,
bereits vor Baubeginn einen

unabhängigen Bauherrenbera-
ter zu kontaktieren. Der Sach-
verständige überprüft die Bau-
und Leistungsbeschreibung und
kann Unklarheiten rechtzeitig
benennen. So kann der Bauherr
bereits vor Baubeginn Einfluss
nehmen, um spätere Schäden
zu vermeiden. Unter www.bsb-
ev.de gibt es dazu weitere Infor-
mationen. (djd).

Bei Fragen zum Baukindergeld
Wann kann ich den Antrag auf
Baukindergeld stellen? Was,
wenn der Nachwuchs zwischen
Hauskauf und Einzug auf die
Welt kommt? Und steht Wohnei-
gentum mit Nießbrauchrecht
dem Baukindergeld im Wege?
So klar die Fakten zur Eigen-
heimförderung eigentlich sind –
je nach persönlicher Situation
stellen sich dann doch schnell
zusätzliche Fragen. Die Aktion
pro Eigenheim bietet dazu das
Ratgeberportal FragenZumBau-
kindergeld.de.
Neben den wichtigsten Informati-
onen rund um das Baukindergeld
finden Bauherren und Immobili-
enkäufer auf www.FragenZum-
Baukindergeld.de viele Antwor-

ten auf häufige Fragen. Ob der
Besitz von weiterem Wohneigen-
tum, die Feinheiten der Antrag-
stellung, Fragen rund um die Be-
rücksichtigung der Kinder oder
knifflige Familienkonstellationen
– in den FAQ gibt es für Fami-
lien eine schnelle Antwort. Er-
gänzt werden die Fakten rund
um das Baukindergeld von Ser-
vice-Angeboten: Ob Direktlink
zum KfW-Zuschussportal oder
Finanzierungsrechner zum Aus-
rechnen der monatlichen Rate
und Informationen zu den Ko-
sten der Baufinanzierung – Fami-
lien auf dem Weg in die eigenen
vier Wände finden auf dem Rat-
geberportal viele nützliche Hin-
weise und schnelle Antworten.



Wissen 25 Nr. 1/2019

anzeigen.wittich.de

- Anzeige -

Vorstand dankt Mitarbeitern für
langjährige Treue im Dienst

Stehend v.l.n.r.: Susanne Oertelt, Beatrix Molzberger, Mechthild
Mohn, Ingrid Neif, Elisabeth Klees, Michael Bug, Marion Salzer,
Dr. Andreas Reingen, Heidi Hüllbüsch, Andreas Görg, Sandra
Wißkirchen, Judith Rosenkranz, Bärbel Decku
sitzend v.l.n.r.: Martina Wallenborn, Hans-Rainer Schmitz, Claudia
Ortlieb

Im Rahmen einer Feierstunde dankte der Vorstand der Sparkas-
se Westerwald-Sieg sieben Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für
ihre langjährige Verbundenheit und Treue zum Unternehmen. Für
40 Jahre Engagement im Zeichen des roten Sparkassensymbols
ehrte der Vorstand Mechthild Mohn (Geschäftsstelle Hachen-
burg) und Martina Wallenborn (Geschäftsstelle Kirchen). Für 25
Dienstjahre dankte der Vorstand Heidi Hüllbüsch (Geschäftsstel-
le Altenkirchen), Susanne Oertelt (Bereich Organisation), Claudia
Ortlieb (Vermögensmanagement), Hans-Rainer Schmitz (Leiter
Marktbereich Bad Marienberg/Hachenburg) und Sandra Wißkir-
chen (Vermögensmanagement).
Neben den Vorstandsmitgliedern Dr. Andreas Reingen, Andre-
as Görg und Michael Bug gehörte auch Bärbel Decku (Leiterin
Bereich Personal), der Personalrat, vertreten durch Beatrix Molz-
berger und Judith Rosenkranz, sowie die direkten Vorgesetzten
zu den Gratulanten. Zur Erinnerung an dieses Ereignis bekamen
die Jubilare Urkunden und Ehrennadeln überreicht.
Geehrt und in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet
wurden Ingrid Neif (Geschäftsstelle Hachenburg), Marion Sal-
zer (Vertriebsmanagement) und Elisabeth Klees (Geschäftsstelle
Wallmerod).

Tanztee
am So., 6. Jan. 2019 ab 15.00 Uhr
(Eintritt frei, Mindestverzehr p.P. 10€)

Italienisch essen! Echt ∙ Authentisch ∙ Gut
57642 Alpenrod · Am Kirchplatz 12 · 02662/9487460 · 01 76/48 58 92 59

Mit den besten Neujahrsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen
Gesundheit, Glück und Erfolg!

90Herzliche Einladung
Hans KolbDa ich an meinem 90. Geburtstag nicht zu Hause bin,

lade ich alle, die mir gratulieren möchten, am Samstag,
den 12.01.2019 von 15 bis 18 Uhr zum Kaffeetrinken ins Haus

Tanneck in Selbach herzlich ein.

Selbach, im Januar 2019

Familienanzeigen
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Beyer-Mietservice KG
Personalabteilung
Rother Straße 1
57539 Roth-Heckenhof
Telefon: 0 26 82 / 96 46 63 40
bewerbung@beyer-mietservice.de

Angestellte (m/w) für den Vertriebsinnendienst

Nachwuchsführungskraft Vertrieb (m/w)

Fahrzeugdisponent/Disponent Transportfahrzeuge (m/w)

Sachbearbeiter Einkauf/Materialwirtschaft (m/w)

•

•

•

•

Wir suchen für unser Team am Hauptsitz Roth-Heckenhof:

Ausführliche Informationen zu den Anforderungsprofilen
finden Sie unter: www.beyer-mietservice.de/jobs

Werden Sie Teil unseres Teams
und bewerben Sie sich jetzt unter:

Neue Herausforderung gesucht?

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse

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IT? ELEKTRO?
KOMMUNIKATION?
AUSBILDUNG
INDER TASCHE?

ES IST ZEIT FÜR NEUES?

JETZT BEWERBEN!
Wir bieten technisch begeisterten
Quereinsteigern, angehenden
Elektrotechnikern- und Technikern
mit Berufserfahrung das ideale
unbefristete Umfeld! Infos unter:

sicherheitstechnik-hilger.de/Jobs

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit
Gehaltsvorstellung per E-Mail an:
mark.riesenweber@goelz-nord.de
Mobil: 01 51- 61 13 34 24

Gölz Motorgeräte Nord GmbH & Co. KG • In den Weiern 18 • 53937 Schleiden

Für unsere Filiale in Kirchen (Sieg)
suchen wir zum nächst möglichen Eintrittstermin einen

Niederlassungsleiter (m/w)
mit fundierten Kenntnissen in Vertrieb und Service sowie einer kaufmännischen Berufsausbildung.
Technisches Verständnis für Motorgeräte setzen wir voraus.

Ein angemessenes Gehalt nebst Prämienvereinbarung sowie eine familienbewusste Personalpolitik
ist für uns selbstverständlich.

Wenn Sie bereits über Berufs- und Führungserfahrung verfügen, Mitarbeiter motivieren können,
soziale Kompetenz und Überzeugungskraft mitbringen, erwartet Sie eine interessante Aufgabe
in einem modernen und fairen Unternehmen.

Neues Jahr, neues Glück
Gerade zum Beginn eines neuen
Jahres machen sich viele Gedan-
ken über die Zukunft. Wer be-
ruflich vorankommen will, sollte
über Selbstständigkeit, Kommu-
nikationsfähigkeit, Persönlichkeit
und Veränderungsbereitschaft
verfügen. Daneben ist es wichtig
zu wissen, wo die persönlichen
Stärken und Interessen liegen.
Ein weiteres wichtiges Kriterium
sind die Qualifikationen. Reichen

die eigenen Fähigkeiten aus, das
gesteckte Karriereziel auch zu
erreichen? Sollten Sie Lücken
entdecken: Für Weiterbildungs-
maßnahmen ist es nie zu spät!
Stecken Sie sich langfristige
Ziele. Formulieren Sie für sich
selbst, was Sie in mehreren Jah-
ren erreicht haben wollen, und
verlieren Sie diese Vorstellungen
nicht aus den Augen und über-
prüfen Sie Ihre Ziele regelmäßig.
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ihr partner für wäge- und anlagentechnik
gummi-, kunststoff-, chemische,
nahrungsmittel- und baustoff-industrie

Wir sind ein ständig wachsendes, familiengeführtes Unternehmen mit mehr als 50 Mitarbeitern und Sitz in Hamm/
Sieg (Rheinland-Pfalz). Unsere seit 2002 stetig wachsende Erfahrung im Anlagen- und Sondermaschinenbau
bietet unseren weltweit ansässigen Kunden technisch anspruchsvolle Individuallösungen aus einer Hand.

Zur Verstärkung unseres hochqualifizierten Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt weitere engagierte
Mitarbeiter/innen als

schlosser / schweißer (m/w/d)
(Standort Hamm/Sieg)

oder als

anlagenmonteur (m/w/d)
(weltweiter Montageeinsatz)

ihre hauptaufgaben:
- Herstellung von Einzelstücken im Anlagen- und Sondermaschinenbau
- Verarbeitung verschiedenster Materialien, wie z.B. Bau-, Edelstahl und Aluminium bei gleichzeitig hoher Vielfalt

an Schweißnahtarten und Produktformen
- Qualitätsprüfung der eigenen Produktionsergebnisse und deren Nacharbeitung
- zusätzlich gilt für anlagenmonteure (m/w/d): Inhouse- und weltweite Montagearbeiten von Anlagen und /

oder Baugruppen

ihr profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser (m/w/d), Schweißer (m/w/d),

Konstruktionsmechaniker (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung
- Gültige Schweißzertifikate (in: WIG, MIG, MAG oder Elektrode)
- Sicherer Umgang mit technischen Zeichnungen / Fertigungsunterlagen
- Selbständige, gewissenhafte und genaue Arbeitsweise mit hoher Eigenmotivation
- Teamfähigkeit und Flexibilität
- Berufserfahrung im Anlagen- und Maschinenbau sind wünschenswert
- zusätzlich gilt für anlagenmonteure (m/w/d): sichere Kenntnisse in Englisch (Wort und Schrift)

wir bieten ihnen:
Neben einer unbefristeten Anstellung in einem freundlichen und kollegialen Team einen sicheren Arbeitsplatz
mit hoher Verantwortung. Wir pflegen einen kollegialen Umgang mit einem breiten Gestaltungsspielraum in
einer durch unternehmerischen Geist geprägten Firmenkultur mit flachen Hierarchien. Entsprechend attrak-
tiv sind die Rahmenbedingungen wie z.B. ein 13. Monatsgehalt und eine Gewinnbeteiligung bei erfolgreichem
Jahresabschluss. Eine familiengerechte Personalpolitik ist für uns ebenso selbstverständlich wie leistungsorien-
tierte Entlohnung und die Perspektive der individuellen persönlichen Weiterentwicklung in einem international
tätigen Unternehmen.

Darüber hinaus suchen wir für das Ausbildungsjahr 2019 (Standort Hamm/Sieg) Auszubildende in den Berufen:

konstruktionsmechaniker (m/w/d)
technischer zeichner (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gerne
auch per E-Mail (im Format PDF). Ihr Ansprechpartner: Jens Bensch

B & K Wäge- und Anlagentechnik GmbH • Auf’m Rottland 8 • 57577 Hamm/Sieg
Telefon: 0 26 82 / 96 69 190 • E-Mail: bewerbung@bk-anlagentechnik.de

WÄGE- UND ANLAGENTECHNIK



Wissen 28 Nr. 1/2019

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der
Wohngemeinschaft „Deheem“ in Birken-Honigsessen,
suchen wir in Voll-, Teilzeit oder als Aushilfe:

• Alten-/Krankenpfleger/innen
(3-jährig)

• Alten-/Krankenpflegehelfer/innen
(1jährig)

Wir bieten:
- Geregelte Arbeitszeiten – Geregelter Wochenenddienst
- Modernste Infrastruktur – Freundliches Team
- Wochenend- und Feiertagszuschlag – Kein Nachtdienst

Friedhofstr. 15, 56244 Weidenhahn
Tel.: 02666 1536, info@ap-licht.de

www.ap-licht.de

Ambulantes Pflegeteam Licht GmbHFabrikationen von Einzäunungen

Toranlagen und Drahtgeflechtfabrik

Pulverbeschichtungen

Zaunbau

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich Zaun- und
Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen

wir für sofort eine/n

Elektriker / Service Monteur (m/w)
Für Reparaturen, Montage und Prüfungen
Es erwarten Sie interessante Tätigkeiten!

Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag sowie eine attraktive Vergütung.
Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de – oder senden Sie uns Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP- Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen

z.Hd.: Herr Klause | E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Anwendungsspezialist/Laborant für Materialographie/Metallographie (m/w)

Area Sales Manager

Elektroniker (m/w)
Fachrichtung Anlagen- und Betriebstechnik

Leitung Strategischer Einkauf (m/w)

Mechatroniker (m/w)

Microsoft Dynamics NAVISION Softwareentwickler (m/w)

Mitarbeiter Lager + Versand (m/w)

Servicetechniker (m/w)

Technischer Zeichner / Produktdesigner (m/w)
Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Ausbildungsplätze für 2019:

Techn. Produktdesigner (m/w)

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Drehen

Interessiert?
Die Onlinebewerbung ist der schnellste Weg zu Ihrem Erfolg!

Eine Liste stets aktueller Stellenangebote finden Sie in unserem Verder Scientific Job-Portal.

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Telefon:02681-9539-0
Internet:www.atm-m.de

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie (Metallographie) in der Qualitätsprüfung mit derzeit über
180 Mitarbeitern. Wir bieten unseren Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und Verbrauchsmaterialien.

Wir wachsen kontinuierlich und suchen für unseren Standort in Mammelzen (Altenkirchen) zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

WIR
BILDEN
AUS
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und prospektwerbung

oliver Feisel doris Jung
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.deGebäudereinigung Kubau
Erbacher Straße 13
57647 Nistertal

Tel.: 02661 /9169791

bewerbung@kubau-gebaeudereinigung.de

Für unser Objekt in Hamm/Sieg suchen wir

Mitarbeiter (m/w)
für den Pfortendienst
auf Minijobbasis (450€) mit flexiblen Einsatztagen.
Die Arbeitszeiten sind Mo. – Fr. ab 05:30 Uhr
Nähere Infos gerne telefonisch.

Wir suchen ab sofort eine

Bürokraft
auf 450-€-Basis, für 2-3 Vormittage die Woche,

zur Unterstützung unserer
osteopathie/Physiotherapie-Praxis nach Wissen/Sieg.

telefon: 02742/4333 von 08:00 - 12:00 Uhr
oder schriftliche Bewerbungen an:

Praxis Wahab, Burgunderstr. 10, 57537 Wissen/Sieg

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/-in, eine gute
Allgemeinbildung, sind flexibel, körperlich belastbar, verfügen über einen
Führerschein, sind pünklich und zuverlässig, dann sind Sie bei uns genau
richtig! Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem
Forstunternehmen.
Tätigkeitsschwerpunkt ist die motormanuelle Holzernte. Hinzu kommen
Pflanzarbeiten, Kulturpflege, Zaunbau, Jungbestandspflege u.v.m. Zudem
bieten wir ein monatliches Festgehalt, Werkzeug und Ausrüstung sowie ein
angenehmes Betriebsklima!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Diese senden Sie bitte an:

Forstbetrieb Seidel | Dorfstraße 20 | 57629 Müschenbach
Tel.: 02662/9428050 | E-Mail: forstbetrieb-seidel@t-online.de

Wir suchen ab sofort

vier
Forstwirte m/w

Qualifikationen, Erfahrungen und
Kenntnisse zählen
Für Personaler stehen Fak-
ten an oberster Stelle. Deshalb
studieren die meisten von ih-
nen zuerst einmal den Lebens-
lauf des Bewerbers. Hier er-
kennt man am ehesten, ob der
Bewerber grundsätzlich für die
ausgeschriebene Stelle geeig-
net ist. Der Lebenslauf sollte in
aller Kürze die Fragen zu den

Qualifikationen, Erfahrungen
und Kenntnissen beantworten
– und zudem Schlüsselreize für
den Personaler bieten. Das An-
schreiben ist der zweite wich-
tige Bestandteil der Bewerbung.
Hier bringt man seine Motivati-
on, sich genau bei diesem Un-
ternehmen zu bewerben, auf ei-
ner Seite auf den Punkt.
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mit uns erreichen
sie menschen!

kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.

anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Seat Ibiza SDi, Diesel, 50 kW,
Euro 3, Bj. 2001, TÜV 3/2020, ca.
240 Tkm, 3-trg., Stereo, blau, 990
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Top Smart Fortwo Coupé „Pulse“,
Autom., 45 kW, grüne Plak.
(Benz.), Bj. 2004, TÜV 3/2020, 164
Tkm, alle Inspek., ZV, eFH, 8-fach
ber., silbermet., sehr gepfl., 1.500
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Agila „Cosmo“ aus 2.
Hd., 59 kW, gr. Plak., Mod. 2007
(11/06), Motor neu überholt, 152
Tkm, Klima, ZV, eFH, TÜV 11/
2019, äußerst gepfl., dkl.-blaumet.,
2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Audi A4 1,8 5V, EZ 96, 125 PS,
schwarz-metallic, 216 Tkm, Klima,
CD/DVD, 8-fach Alu, TÜV 12/19,
Zahnriemen neu, guter Zustand,
1.850 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Top VW Golf III „Europe“ aus 2.
Hd., 4-trg., 55 kW, gr. Plak., Mod.
95, TÜV neu, 143 Tkm, alle Insp.,
ZV, eFH, eSD, ABS, Stereo, 8-fach
ber., schwarzmet., äußerst gepfl.,
1.550 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Audi A3 Sportbag „attraction“-
TDI, 5-trg., 130 kW, gr. Plak., DPF,
BJ 2007 (neues Mod.), TÜV neu,
Tauschmotor 124 Tkm, 6-G., Kli-
maaut., ABS, ESP, Navi, Alu, ZV,
EFH, Stereo, Sportsitze, schwarz-
met., wie neu! 5.990 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle
bar. Tel.: 0151/51255911

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

VW Passat Kombi TDi (Diesel)

aus 1. Hd., 66 kW, Euro 2, Mod. 96
(10/95), TÜV neu, 251 Tkm, alle
Insp., ZV, ABS, Airbags, rot, Lack-
schäden, 999 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Mitarbeiter/in zur Aushilfe für
leichte landwirtschaftliche Tätigkei-
ten gesucht. Höfer Vieh GmbH,
Tel.: 0171/4945063

W + S Winkler GmbH sucht ein
Objekt in Wissen eine Reinigungs-
kraft. Tel.: 0171/4565039, Frau
Helmecke

Wir suchen Einfamilienhaus,

ca. 120 - 150 qm Wfl., bis 200.000
€. DIG-Immobilien, Büro Bärbel
Mudersbach, Tel.: 02743/9346677

Wir vermitteln: Grundstücke -
Eigentumswohnungen - Ein- und
Zweifamilienhäuser - Anlageimmo-
bilien - Gewerbeimmobilien - Bau-
ernhöfe, Angebote bitte an: Immo-
bilien Hester, Andreas Hester, Tel.:
02742/911064,
www.immobilien-hester.de

stellenmarkt

sonstiges

kFz-markt

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-herdorf (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittich medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen ∙ Siegener Str. 81

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Kfz-Meisterbetrieb

Raiffeisenstraße 14 · 57580 Gebhardshain · Telefon 02747–7025
www.autohaus-weitershagen.de

Unfallinstandsetzung und
Abwicklung
Motoreninstandsetzung
Neu- u. Gebrauchtwagen
Klimaanlagen-Service

s
s

s
s

Fachwerkstatt für Elektro- u. Hybridfahrzeuge

s

s
s

s
s

Reparatur u. Wartung
aller Fabrikate
TÜV-AU
Reifen-Service

Ihr Transporter-

stützpunkt

für alle Fabrikate!

– Anzeige –

Autobatterie: Sauberkeit beugt
Entladung vor
Die Batterie ist das Kraftwerk
eines jeden Autos. Ist sie de-
fekt oder leer, lässt sich unter
anderem das Fahrzeug nicht
mehr starten. In den kalten Mo-
naten wird die Batterie beson-
ders in Anspruch genommen.
Licht, Scheibenwischer, Kli-
maanlage oder Sitz-, Schei-
ben- und Spiegelheizung: Sie
alle werden von der Batterie mit
Energie versorgt. Das kann be-
sonders bei zahlreichen kurzen
Fahrten, etwa dem Weg zum
Arbeitsplatz, zum Problem wer-
den. „Auf kurzen Strecken wird
auf diese Weise viel Energie
verbraucht. Die Lichtmaschine
aber schafft es nicht, die Batte-
rie wieder entsprechend zu la-
den. Das ist erst auf längeren
Fahrten möglich, weil dann bei-
spielsweise das Auto warm ist
und die Heizung nicht mehr so
stark beansprucht wird“, erklärt
Steffen Mißbach, Kraftfahrtex-
perte bei TÜV Rheinland.

Deutlichstes Anzeichen für
eine schwach geladene Batte-
rie: ein schleppendes Anlasser-
geräusch. Mit ein wenig Pflege
und einem Ladegerät können
Autofahrer einer Tiefentladung
jedoch entgegenwirken. Eine
saubere Batterie entlädt sich
langsamer.
„Durch feuchten Schmutz kön-
nen Kriechströme entstehen,
die die Batterie zusätzlich bela-
sten“, sagt Mißbach. „Es emp-
fiehlt sich, vorher auch die
Anschlüsse regelmäßig zu rei-
nigen. Vor allem bei längeren
Standzeiten sollte die Batterie
zudem abgeklemmt und an ein
Ladegerät angeschlossen wer-
den. Dieses Vorgehen ist am
geeignetsten gegen Tiefentla-
dungen. Eine Tiefentladung hat
häufig zur Folge, dass sich die
Speicherkapazität der Batterien
verringert – manchmal lässt sie
sich auch gar nicht mehr richtig
laden.“ ots

Ab heute hat sich‘s ausgekratzt

Für viele Autofahrer ist es ein
höchst unfreiwilliger Frühsport bei
frostigen Temperaturen. Bevor sie
morgens starten können, müssen
alle Scheiben von Eis und Schnee
befreit werden. Wer es beson-
ders eilig hat, fährt nur mit einem
Guckloch los. Doch das ist ge-
fährlich! Deshalb droht bei man-
gelndem Durchblick hinterm Steu-
er ein Bußgeld. Mehr Sicherheit
und zusätzlich mehr Komfort bie-
ten Standheizungen. Sie machen
die Scheiben pünktlich zur ge-
wünschten Startzeit frei und wär-
men gleichzeitig den Innenraum
vor. Selbst wer mit eiskalten Fin-
gern und schneenasser Kleidung

alle Scheiben mühevoll freikratzt,
kennt das Problem: Bis man ins
Auto steigt, ist die freie Sicht wie-
der dahin – das Glas beschlägt
nun von innen. Auch dieses Ärger-
nis gehört mit einer Standheizung
der Vergangenheit an. Der nach-
trägliche Einbau einer Standhei-
zung ist bei fast allen Fahrzeugen
möglich und von der Fachwerk-
statt innerhalb eines Arbeitstages
erledigt. Fachleute vor Ort beraten
dazu, unter www.standheizung.de
findet man weitere Informationen.
Bedient wird eine Standheizung
per Vorwahluhr, Fernbedienung
oder Smartphone-App.

djd 62099

Foto: djd/Webasto

Parken an der Elektro-Ladesäule

Die Stellplätze an E-Auto-Lade-
stationen sind logischerweise
bundesweit Stromern vorbehal-
ten, also E-Autos und Plug-in-
Hybriden. Doch wie mit Ben-
zinern und Diesel-Fahrzeugen
umgegangen wird, ist regional
sehr unterschiedlich.
In Berlin etwa variieren die Kon-
sequenzen für Ladesäulen-Blo-
ckierer zwischen einem Bußgeld
von 15 Euro und kostenpflichti-
gem Abschleppen – je nach
Dauer und Schwere des Ver-

stoßes. In Hamburg geht es hin-
gegen sehr viel strikter zu. Statt
eines Bußgeldes schleppen die
Nordlichter reine „Verbrenner“
ansatzlos ab. Erst seit Kurzem
stehen auch in Köln an den we-
nigen öffentlichen Ladesäu-
len Schilder, die das Parken für
Elektroautos während des La-
dens explizit erlauben. Grund-
sätzlich werden Diesel und Ben-
ziner, die hier falsch parken, mit
einem Bußgeld zwischen 10 und
35 Euro belangt.
Aber auch E-Autos können an
den Ladestationen nicht un-
begrenzt parken. In Leipzig ist
zum Beispiel eine Parkscheibe
Pflicht, auf den Ladeplätzen gilt
eine Höchstparkdauer von vier
Stunden. Dafür dürfen Stromer
hier derzeit noch parken, ohne
„zu tanken“. In München hin-
gegen dürfen E-Fahrzeuge zwi-
schen 8 und 20 Uhr nur maximal
vier Stunden an die öffentliche
Ladestation angeschlossen
werden. Wer länger steht – oder
mit dem E-Auto nur parkt, ohne
zu laden – riskiert eine Verwar-
nung in Höhe von zehn Euro.
mid/spp-o

Foto: pixabay.com/mid/spp-o



Wissen 32 Nr. 1/2019

Goldankauf
Uhren-, Trauringe- & Schmuckfachgeschäft

Im Kreuztal 90 · 57537 Wissen · Telefon 0 2742/3779

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

02742/91339-0

Das CJD Berufsförderungswerk Koblenz (BFW Koblenz) bietet von Kurzqualifi-
zierungen über Umschulungen bis hin zu Erstausbildungen eine Vielzahl von
Bildungsangeboten in den unterschiedlichsten Berufsfeldern an.

Neben dem Schwerpunkt beruflicher Rehabilitation ermöglicht das BFW Koblenz
z. B. auchWeiterbildungen über Bildungsgutscheine oder bietet Zeitsoldaten/
innen eine Eingliederung zurück in den Arbeitsmarkt. Das BFW Koblenz eröffnet
eine Vielzahl von Chancen.

Unser Ziel ist Ihre Zukunft!

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anette Wittelsberger und Christine Winkler
Tel.: +49 (0)261/6406-362 oder Tel.: +49 (0)261/6406-229
Wir beantworten Ihre Fragen auch gerne per E-Mail unter: info@bfw-koblenz.de

*Bildungsgutscheine erhalten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit.
Voraussetzung ist eine vorherige Beratung, in der die Notwendigkeit einer Bildungsmaßnahme geprüft wird.

Alle Angebote finden Sie auf:
www.bfw-koblenz.de

facebook.com/bfwkoblenz

%):.REOHQ]
LP

Starten Sie jetzt in eine erfolgreiche Zukunft -
Ihre Chance im BFW Koblenz!

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG

14-17 UHR
Keine Beratung, kein Verkauf

Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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6. Januar

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

40 Jahr
e Conta
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Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de
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